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Bitte beachten Sie die heutigen BeilagenBitte beachten Sie die heutigen BeilagenNur hier erhalten Sie das Original

Liebe Weingartnerinnen 
und Weingartner,

ich wünsche Ihnen im Namen 
des Gemeinderates und 
der Gemeindeverwaltung
ein schönes Pfi ngstfest 

sowie erholsame Feiertage!

Herzlichst
Ihr

Bürgermeister

Frohe Pfi ngsten!Frohe Pfi ngsten!
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 03.06.2017 bis Freitag, 09.06.2017
Samstag, 03.06.: Via-Apotheke, Friedrich-Str. 27, Spöck, Tel. 07249/3497
Sonntag, 04.06.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 05.06.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 06.06.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, Tel. 
07251/41143
Mittwoch, 07.06.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Donnerstag, 08.06.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 09.06.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
03.06. 08.00 Uhr - 04.06. 08.00 Uhr
Carolin Hanß, Marktplatz 16, Weingarten, Tel. 07244/1699
04.06. 08.00 Uhr - 05.06. 08.00 Uhr
Dr. Florian Hanß, Marktplatz 16, Weingarten, Tel. 07244/1699
05.06. 08.00 Uhr - 06.06. 08.00 Uhr
Bahlul Makhluf, Wilhelmstr. 37/39, Bretten, Tel. 07252/5048848

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leiterin: 
Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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„Papier, Papa und Tralala“
Papierrecycling als Theaterstück des Rotznasentheaters

Prinzessin Tralala hat bald Geburtstag und möchte Einladungen 
schreiben. Außerdem braucht sie noch Girlanden und 1000 
Papierblumen für die Deko. Aber im ganzen Königreich gibt es 
kein einziges Blatt Papier mehr, denn sie hat alles verbraucht. 
Und bis auf ein kleines Stück Königswald gibt es auch keine 
Wälder mehr. Da schickt ihr Vater, der König, eine Depesche ins 
Land: Wer schnell Papier beibringen kann, hat einen Wunsch 
frei. Das „Rotznasentheater“ aus der Pfalz war auf Einladung 
der AGNUS-Jugend (Arbeitsgemeinschaft für Natur und 
Umweltschutz) mit dem interaktiven Stück „Papier, Papa und 
Tralala“ in Weingarten aufgetreten. Das Theaterstück war als 
Hihghlight gedacht zum Abschluss einer Vereinssaison, in der 
Recycling und Upcycling große Themen waren, und war ein 
echter Volltreffer. Während Musketier Louis de Champignon 
mit der Depesche unterwegs ist, wendet sich Tralala an die 
Kinder: „Braucht Ihr auch so viel Papier?“ Ja, schon. Zum 
Malen, Schreiben, Basteln. Aber schon fallen in den Reihen der 
Kinder die Worte „wiederverwenden“, „reinigen“ und „recyceln“. 
Da tritt Mammon, der eklige Rattenkönig auf. Sein Plan ist, 
heimlich den Königswald abzuholzen, daraus Papier zu machen und dann Tralala als Belohnung zur Frau zu bekommen. Als die 
Prinzessin das hört, ist sie entsetzt und verzweifelt. Niemals will sie diese widerliche Ratte heiraten. Doch Louis, inzwischen 
zurückgekehrt, weiß Rat: Das ganze verbrauchte Papier einzusammeln unddaraus neues Papier selbst herzustellen! Aber das 
schaffen sie natürlich nicht allein, sondern die Kinder müssen tatkräftig mithelfen. Das Rotznasentheater, gegründet in den 70er 
Jahren als der Umweltschutz noch in den Anfängen steckte, widmet 
sich ausschließlich Themen mit Hintersinn und Tiefgang. Neben 
Umweltpädagogik beinhaltet das Repertoire auch Anderssein und 
Ausländerfeindlichkeit. In der Besetzung sind derzeit Jürgen Bräutigam, 
der als Papa König und Ratte Mammon auftrat, Rainer Jannusch als 
Louis de Champignon und Justine Kreutzer als Tralala. Mit mehr als 
überzeugenden schauspielerischen Leistungen, Humor und viel Musik 
begeisterten sie ihr Publikum. Trotz des schönen Sommerwetters 
hätte der Auftritt ein deutlich größeres Publikum verdient gehabt. Wer 
Kontakt zum Rotznasentheater möchte, erreicht Jürgen Bräutigam 
unter (06361) 9189037 oder unter j.n.braeutigam@gmx.de.

Mit Spielwitz und Leidenschaft begeisterte das „Rotznasentheater“ auf Einladung der 
AGNUS-Jugend am Sonntag die Kinder im evangelischen Gemeindehaus.

Vollsperrung Unterführung Kärcher 
3. und 10./11. Juni

Wegen dringender Instandsetzungsarbeiten wird die Unterführung 
Kärcher in Weingarten an folgenden Tagen in beide Richtungen voll 
gesperrt: am Samstag den 3. Juni von 7.00 Uhr bis 24.00 Uhr und am 
Samstag, den 10. Juni von 7.00 Uhr bis Montag, 12. Juni 6.00 Uhr. 
Im Einzelnen wird die gesamte Unterführung gereinigt, werden 
die Einlaufschächte gespült, die Fahrbahn instandgesetzt und 
Reflektionsaugen für eine verbesserte Verkehrsführung eingesetzt. 
Diese werden geklebt und der Kleber muss eine bestimmte Zeit 
aushärten, während der die Fahrbahn nicht befahren werden darf. 
Der Klärwärter wird Instandhaltungsarbeiten an der Pumpstation 
vornehmen, die Beschilderung wird, wo es nottut, erneuert und 
allgemeine Malerarbeiten am Brückenbauwerk sind vorgesehen. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert. Der Regionalbusverkehr 
Südwestbus teilt für die Linie 121 mit, dass die Bushaltestellen 
„Uhlandplatz“ und „Bahnhof Ost“ in diesem Zeitraum nicht bedient 
werden können. Die Fahrgäste werden gebeten, auf die Haltestellen 
„Bahnhof West“ bzw. „Walzbachhalle“ auszuweichen. Es muss mit 
Einschränkungen und Verspätungen gerechnet werden. Ab dem 12. 
Juni kann ab 6.00 Uhr wieder regulär gefahren werden.

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde 
lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

13.06.2017  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Neue Ausstellung im Rathaus: Sabine Grötzbach

„Bilder in einem Rathaus lösen unter den Mitarbeitern immer 
Gespräche aus“, sagte Weingartens Bürgermeister Eric Bänziger 
bei der Eröffnung der derzeitigen Ausstellung der Weingartner 
Künstlerin Sabine Grötzbach. Michel Ariel Friedmann hat die 
Vernissage mit wundervollen Musikstücken auf der keltischen 
Harfe begleitet. Bänziger sprach mit diesen Worten ein besonderes 
Sujet an, eine überdimensional große Collage an markanter Stelle 
im Erdgeschoss. Sie zeigt ein Kind mitten in einem Berg realen 
Mülls: aufrüttelnd, verstörend, provokant. „Sabine Grötzbach will mit 
ihrer Kunst zum Nachdenken anregen“, erklärte Laudator Günter 
Weiler. „Mit dem Titel ‚menschlich‘ setzt sie einen Gegensatz zu 

unserer heutigen technologisierten, ‚kalten‘, leistungsorientierten 
Gesellschaft, der es an Menschlichkeit eher mangelt.“ Rund 45 
Arbeiten von Sabine Grötzbach hängen in Flur und Treppenhaus des 
Rathauses. Nahezu ausnahmslos zeigen alle Gesichter. Sie spiegeln die 
unterschiedlichsten Stimmungen, Gefühlswelten und Zustände wider 
und zeigen den Menschen im Kontext seiner Umwelt. Damit macht 
Grötzbach Einflüsse sichtbar, die den Menschen zu dem machen, was 
er ist: Stress und Druck. Sie begegnet ihrer Bildvorlage mit Empathie 
und bringt die erspürte Stimmungslage unmittelbar auf die Leinwand 
oder das Papier. Den intensiven Ausdruck der jeweiligen Seelenlage 
erreicht sie durch ihre schnelle und spontane Malweise, intuitiv und 
expressiv. Zustände wie Trauer, Wut, Freude, Verzagen, Hoffnung und 
vieles mehr werden sichtbar. Dazu bedient sich die gebürtige Baden-
Badenerin, die ein Studium in Grafik-Design in Karlsruhe absolviert 
und vormals in der Werbebrache gearbeitet hat, einer breiten Vielfalt 
von Materialien und Techniken. Ihr großes fachliches Wissen gibt 
Sabine Grötzbach gerne in Volkshochschulkursen weiter, in denen 
sie neben den unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten und 
Techniken der Acrylmalerei auch Grundkenntnisse in Farbenlehre 
und Bildkomposition vermittelt. Der nächste Kurs beginnt am Freitag, 
dem 23. Juni um 19 Uhr in Raum 201 in der Turmbergschule. Neben 
Pinsel und Spachtel greift die Künstlerin seit einiger Zeit auch zur 
Kettensäge, um Skulpturen zu schnitzen. Die daraus entstehenden 
Werke stehen den gemalten in punctoWucht und Ausdrucksstärke 
nicht im Geringsten nach. Die Ausstellung ist noch bis 31. Oktober zu 
sehen.

(von links)  Bürgermeister Eric Bänziger,  Weinprinzessin Elina, die Künstlerin Sabine 
Grötzbach und Laudator Günter Weiler

Turmfest des GV Frohsinn

„Schauen Sie sich nur um, das sagt doch schon alles“, lächelte Jenny Mieden 
vom Gesangverein „Frohsinn“ zufrieden. Der Verein hatte in der Tat allen 
Grund zur Freude. Das „Turmfest“ hoch über dem Ortskern, vor genau zehn 
Jahren als „Ersatzveranstaltung“ installiert, ist mittlerweile zur Institution 
geworden. „Es steht und fällt mit dem Wetter“, fuhr Mieden fort, „aber so wie 
heute, warm und trotzdem luftig, ist es einfach optimal.“
Um die Mittagszeit bildeten sich lange Schlangen an den Verpflegungsständen 
und die Besucher genossen den ruhigen Feiertag. Eine Jazzcombo, die „3erlei“ 
aus Bruchsal, erfreute mit angenehmer Musik von Saxofon, Bass und Piano. 
Zahllose Einheimische, die die Kulisse von bekannten und vertrauten 
Gesichtern schätzten, waren ebenso zugegen wie die vielen Ausflügler, 
die auf einer „Vatertagswanderung“ vorbeigekommen waren. Auch das 
Heimatmuseum im Turm, erwies sich als Publikumsmagnet. Der Bürgerund 
Heimatverein hatte das Museum mit historischen Exponaten aus Haus, Hof 
und Landwirtschaft bereits seit elf Uhr geöffnet und die „Synergieeffekte“ 
waren an diesem Tag sprichwörtlich.

Das zehnte Turmfest des Gesangvereins „Frohsinn“ war dank des 
Superwetters erneut ein voller Erfolg

Besichtigung der Gemeinschaftsunterkunft Bärentalweg

Am Samstag, den 03.06.2017 besteht für die Bevölkerung von 15:00 – 17:00 Uhr die Gelegenheit, sich in der Gemeinschaftsunterkunft 
„Bärentalweg“ über das Konzept und die Einrichtung der neuen Unterkunft zu informieren. Vertreter des Landratsamtes, der 
Baufirma sowie der Gemeindeverwaltung stehen für Fragen vor Ort zur Verfügung.

In dem neu erstellten Bau werden asylsuchende Menschen im 
Rahmen der sogenannten Gemeinschaftsunterkunft einziehen. Die 
zweckmäßigen, funktionalen und den gesetzlichen Anforderungen 
entsprechenden Räumlichkeiten bieten bis zu 60 Bewohnern Platz. 
Sanitär- und Kochbereiche werden gemeinschaftlich genutzt.
Der Landkreis und die Gemeinde Weingarten (Baden) werden 
die Unterkunft in Form eines so genannten Kombimodells 
betreiben, das heißt, dass Flüchtlinge, welche aus der 
„Gemeinschaftsunterkunft“ in die Anschlussunterbringung, also 
in die Obhut der Gemeinde, wechseln, bei Bedarf unter einem Dach 
wohnen werden.
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Abenteuerspielplatz Moorblick - 2. Entwurfsplanung
Am südwestlichen Rand des Neubaugebiets „Moorblick“ liegt eine 6.800 
Quadratmeter große Freifläche, auf der ein neuer Abenteuerspielplatz 
errichtet werden soll. Bereits in seiner Sitzung im April 2017 hat 
der Ausschuss für Umwelt und Technik über den Vorentwurf der 
beauftragten Planerin Anja Grün beraten. In diesem Vorentwurf wurde 
die gesamte Fläche überplant. Die ermittelten Baukosten lagen bei rund 
340.000 Euro, welche die zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel 
deutlich überschritten. Daraufhin hat Anja Grün ihren Vorentwurf 
deutlich reduziert und dem AUT in jüngster Sitzung erneut vorgestellt. 
Die überplante Spielplatzfläche beträgt aktuell rund 3.150 Quadratmeter. 
Die restlichen 3.650 Quadratmeter werden als spätere „Reserveflächen“ 
momentan nicht in die weitere Planung einbezogen, können aber in 
verschiedenen Funktionen beispielsweise als Bolzplatz für Jugendliche, 
als Bouleplatz oder mit einem Angebot für Senioren nach und nach 
zusätzlich entwickelt werden. Dazu meinte Timo Martin (WBB) ein 
Bolzplatz sei überfällig, aber ein Bouleplatz dagegen nicht notwendig, 
weil bei der Walzbachhalle bereits einer vorhanden sei. Die Planung 
selbst orientiert sich unverändert an den drei Elementen „Erde, Wasser 
und Luft“. Ein geschwungener Hauptweg gliedert das Areal in zwei 
Bereiche, der Kleinkinderbereich erhält einen eigenen zusätzlichen 
Zugang. Kernstück zum Thema „Wasser“ ist ein großer Sandplatz in 
der Mitte des Areals mit einem Brunnen. Dieser Brunnen ist an eine 
Frischwasserleitung angeschlossen und ergießt sein Wasser über einen 
künstlichen Bachlauf in einen Sand-Matsch-Spielbereich. Das Wasser soll 
dann im Sand versickern und über eine Drainage aufgefangen und in den 
Vorfluter geleitet werden. Das Thema „Erde“ verwirklicht sich in einem 
kleinen Pfahlhüttendorf auf einem Aussichtshügel und einer großen 
Wiese mit Baumstammmikado.
„Luft“ stellt die Planerin in Bewegungselementen wie Seilbahn, 
Hangrutsche und Schaukel dar. Der Kleinkindbereich erhält eine 
eigene, etwas kleinere Vogelnestschaukel. Einige Elemente des früheren 
Abenteuerspielplatzes „Räuberland“ können nach einer gemeinsamen 
Begutachtung mit dem Bauhofleiter wiederverwendet werden, was 
ebenfalls Einsparungen bedeute, berichtete Anja Grün. Das seien die 
Rutsche mit den Sandsteinstufen, die 25 Meter lange Seilbahn und die 
noch gut erhaltenen Robinienhölzer. Außerdem könnte der Bauhof 
Hackschnitzel als Fallschutz einbringen. Eine weitere Option sei die 
Aufarbeitung der noch gut erhaltenen Jugendhütte, die für rund 1.000 
Euro wieder instandgesetzt werden könne. Unter Berücksichtigung 
dieser Einsparungen – reduzierte Fläche, Wiederverwendung und 
Eigenleistungen – kam die Planerin auf einen Gesamtkostenvoranschlag 
von 182.472 Euro brutto. Damit wird das im Haushalt angesetzte Budget 
von rund 170.000 Euro weitestgehend eingehalten. Bürgermeister 
Eric Bänziger sagte, es sei Ziel, dass der Spielplatz bis zum Frühjahr 
2018 zur Verfügung stehe. Auf die Frage von Klaus Holzmüller nach der 
weiteren Vorgehensweise, erklärte er, wenn die Planungsgrundlage 
stehe, könne festgelegt werden, was der Bauhof als Eigenleistung 

ausführen könne und was extern ausgeschrieben wird. Hierzu sagte 
Ortsbaumeister Oliver Leucht, die Gemeinde könne den Fallschutz 
liefern, die Spielgeräte müssten aus Versicherungsgründen extern 
vergeben werden. Die Ausschreibung soll im Juni erfolgen, im Juli ist die 
Vergabe im Gemeinderat geplant. Bei einer mehrmonatigen Lieferzeit 
könnten die Geräte auf jeden Fall bis März 2018 aufgestellt werden. Rasen 
sollte großflächig gesät, auf kleineren Flächen im Bereich der Spielgeräte 
als Rollrasen verlegt werden. Das Gremium stimmte der reduzierten 
Planung und der geplanten Vorgehensweise einstimmig zu.

Zwei Fertiggaragen Stettiner Str. 26
Die beiden Fertiggaragen mit einem Maß von 12 x 3 Meter sollen im 
südwestlichen Grundstücksbereich errichtet werden, so dass eine Zufahrt 
über die Stettiner Straße erfolgen kann. Aufgrund einer Überschreitung 
der nach der LBO zulässigen maximalen Wandfläche ist die Ausweisung 
von Abstandsflächen erforderlich, die aufgrund des Abstandes zur 
Grundstücksgrenze ausreichend eingehalten wird. Das Bauvorhaben war 
nur zur Kenntnis zu nehmen.

Grundstücksteilung und Errichtung von zwei freistehenden 
Wohngebäuden, Kirchbergstraße/Hans-Thoma-Weg
Der Bauherr hat in einer Bauvoranfrage verschiedene Fragen gestellt, 
insbesondere ob eine Grundstücksteilung möglich ist und hierdurch 
zwei Bauplätze entstehen. Grundsätzlich konnte das Gremium aber 
lediglich festhalten, dass einer Bebauung nur zugestimmt werden kann, 
wenn die Festsetzungen des noch nicht rechtskräftigen Bebauungsplans 
Kirchberg/Mittelweg eingehalten werden. Zur Klärung der Festsetzungen 
des Bebauungsplanes und Klärung der Situation Vorort, wurde der 
Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung vertagt.

Neubau einer Garage mit Lager, Rudolf-Diesel-Straße 14
Es ist geplant vorhandene Container zu einer Garage mit Lagerraum 
umzubauen. Die Dächer der Container sollen als bekiestes Flachdach 
ausgeführt werden. Das Bauvorhaben war lediglich zur Kenntnis zu 
nehmen.

Abbruch einer Doppelhaushälfte und eines Schuppens, Wilzerstr. 36
Da es sich um ein Abbruchgesuch handelt, war das Vorhaben nur zur 
Kenntnis zu nehmen.

Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage, Pfinzweg 3
Alle Festsetzungen des Bebauungsplans „Moorblick“ werden eingehalten, 
darum war das Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage, Pfinzweg 1
Alle Festsetzungen des Bebauungsplans „Moorblick“ werden eingehalten, 
darum war das Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

Tiefbauarbeiten für neue Stromtrasse, Breitbandversorgung sowie
Straßenbeleuchtung in der Sallenbusch-Siedlung

Die Netze BW GmbH beginnt am 6. Juni 2017 mit den bereits angekündigten 
Tiefbauarbeiten für die neue 20-kV Stromleitung in der Sallenbusch-Siedlung. Die 
bisherigen Freileitungen werden durch den Energieversorger zurückgebaut und 
durch erdverlegte Leitungen ersetzt.
Im Zuge der Tiefbauarbeiten wird im Auftrag der Gemeinde Weingarten die 
Verlegung von Leerrohrtrassen für den Ausbau des Breitbandnetzes sowie der 
Umbau der Straßenbeleuchtung durchgeführt.
In den kommenden vier Monaten werden in Leitungstrassen und Leerrohrsysteme 
sowie Hausanschlüsse verlegt. In diese Rohrverbandsysteme werden dann zu einem späteren Zeitpunkt Glasfaserkabel für eine schnelle 
Internetversorgung eingezogen. Die Bauarbeiten finden in offener Bauweise im Straßenbereich statt.
Während der Bauzeit kann es zu Einschränkungen im Straßenverkehr und bei der Zufahrt von Grundstücken kommen. Wir bitten 
hierfür um Verständnis. Die Maßnahme wird von Seiten der Gemeinde durch das Ortsbauamt koordiniert. Ansprechpartner für die 
Baumaßnahme ist Herr Weinbrecht, Abteilung Tiefbau (Tel. 07244-7020-49)

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 22.05.2017
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Aus dem Gemeinderat am 29.05.2017
BP Bärentalweg Teil I
Einstimmig hat der Gemeinderat den Bebauungsplan „Bärentalweg 
Teil I“ gebilligt und die Offenlage beschlossen. Der Bebauungsplan 
beinhaltet die beiden Gebäude der Gemeinschaftsunterkünfte für 
Asylbewerber und sozialen Wohnungsbau. Da die Gebäude bereits 
fertiggestellt sind, war der Beschluss nur noch eine Formsache. 
„Für die Errichtung einer GU hätten wir keinen Bebauungsplan 
gebraucht“, sagte Bürgermeister Eric Bänziger. Gerhard Fritscher 
(CDU) ergänzte, dass mit einem Bebauungsplan die Gemeinde die 
nachfolgende Nutzung selbst bestimmen könne.

Spendenbescheinigungen
Die eingegangenen Geld- und Sachspenden in Höhe von insgesamt 
1.088 Euro nahm der Gemeinderat zur Kenntnis und beauftragte 
die Verwaltung mit der Ausstellung der entsprechenden 
Zuwendungsbestätigungen an die Spender.

BP Winkelpfad - Klebchemie
Der Gewerbebetrieb Kleiberit (Firma Klebchemie) plant eine 
betriebliche Erweiterung. Geplant ist der Bau eines zweiten 
Hochregallagers mit bis zu 30 Meter Höhe, die Erhöhung einiger 
Firmengebäude um bis zu zwei Meter auf 20 Meter und eine 
geringfügige Verlegung der Firmenzufahrt. Dazu ist eine Änderung 
des bestehenden Bebauungsplans „Winkelpfad“ erforderlich. In 
Übereinstimmung mit dem gemeinsamen Ziel der Firma sowie 
der Gemeinde Weingarten, den Standort und damit auch die 
Arbeitsplätze langfristig zu sichern, stimmte der Gemeinderat dem 
Aufstellungsbeschluss der ersten Änderung des Bebauungsplans 
einstimmig zu. Der Entwurf geht in die Offenlage und die Verwaltung 
wird die Öffentlichkeit zu einer Informationsveranstaltung 
einladen.

Sachstand Reinigungspersonal
Die Gebäudereinigung der Turmbergschule wird in einem 
Kombimodell durch eigenes Personal und durch externe 
Dienstleister vorgenommen. Das Modell habe sich bewährt und soll 
weitergeführt werden, wobei das kommunale Reinigungspersonal 
in unbefristete Arbeitsverhältnisse übernommen werden soll. 
Das Personal der Gemeinde reinigt die Mensa, den Hort, die 
Grundschule und den Altbau der Gemeinschaftsschule. Durch 
externe Dienstleister werden der Neubau der Gemeinschaftsschule 
und die Turnhalle gereinigt und ab kommenden Schuljahr 
zusätzlich das dann erstellte Containerprovisorium. Im Juni soll 
dafür eine Ausschreibung erfolgen. Für die Reinigungsarbeiten 
im Walzbachbad gilt eine grundlegende Änderung der 
Reinigungsabläufe gemäß den gültigen Hygienevorschriften, 
was eine tägliche Reinigung und Desinfektion nach Betriebsende 
beinhaltet. Das wird übergangsweise durch eigenes Personal 
geleistet, soll aber ab 1. August von einer Fremdfirma übernommen 
werden.

Vergabe Personalgebäude Bauhof
Die Heizungs- sowie die Sanitär- und Lüftungsarbeiten für den 
Neubau des Personalgebäudes Bauhof wurden einstimmig an eine 
Firma aus Karlsruhe zum Bruttopreis von rund 107.225 Euro vergeben. 
Aufgrund der aktuellen Kostenfortschreibung sei absehbar, dass 
zusätzliche Ausgaben in Höhe von 135.000 Euro anfallen werden. 
Diese betreffen beispielsweise die erforderliche Pfahlgründung 
anstatt der vorgesehenen Flachgründung, Anpassungen im Bereich 
Heizung und elektrische Anlagen der Bestandsgebäude sowie eine 
Optimierung der Grundrissgestaltung der Räumlichkeiten um 20 
Quadratmeter. Die noch ausstehenden Aufträge werden im Jahr 
2017 vergeben, die Verrechnung erfolgt zum Teil erst im Jahr 2018. 
Das Gremium stimmte letztendlich zwar einstimmig zu, sah aber 
die Höhe der Architekten- und Ingenieurkosten kritisch.
Bürgermeister Eric Bänziger erklärte hierzu, das aufgrund der 
gesetzlichen Vorgaben u. a. der EnEV und Arbeitsstättenrichtlinie 

eine detaillierte Planung der technischen Gewerke erforderlich 
ist, die als Grundlage der Ausschreibung dient. Aufgrund der 
Komplexität der Technik ist Unterstützung von Fachingenieuren 
bei Bauvorhaben dieser Art erforderlich.

Vergabe Kanalsanierung
In den beiden vergangenen Jahren wurden bereits zahlreiche 
Kanalschäden der Schadensklassen Null und Eins teilweise in 
offener als auch in geschlossener Bauweise durchgeführt. Die 
jetzt noch anstehenden Tiefbauarbeiten erfolgen alle in offener 
Bauweise. Im Bereich der Königsberger Straße soll der Kanal auf eine 
Länge von rund 180 Meter komplett ersetzt werden. Des Weiteren 
soll die alte Faserzement-Wasserleitung ersetzt sowie im Bereich 
Königsberger und Danziger Straße der Straßenbelag erneuert 
werden. Der Gemeinderat vergab die Arbeiten in drei Bereichen: 
Im Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung fallen Kosten von 335.461 
Euro zuzüglich Mehrwertsteuer an. Die Kosten für die Sanierung 
der Wasserleitung in der Königsbergerstraße waren im Haushalt 
nicht geplant und mussten daher außerplanmäßig in Höhe von 
113.760 Euro netto genehmigt werden. Die Straßenunterhaltung im 
Zuge der Kanalsanierung durch die Gemeinde beträgt rund 103.900 
netto. Die Gesamtmaßnahme wurde an den günstigsten Bieter, 
eine Firma aus dem Elsass vergeben, mit der die Gemeinde bereits 
gute Erfahrungen gemacht hat. Ortsbaumeister Oliver Leucht 
berichtete, dass auf Ausschreibungen derzeit kaum Angebote zu 
bekommen seien und die Festlegung eines Kostenrahmens im 
Vorfeld derzeit sehr schwierig sei. Das Gremium stimmte der 
Vergabe einstimmig zu.

Wasserrohrbrüche im Ort
Die Ursachen für die drei Wasserrohrbrüche in der Burgstraße, 
in der Durlacher Straße sowie der Goethestraße erklärte 
Ortsbaumeister Oliver Leucht mit „Druckschwankungen im 
Netz“. Die vorhandenen alten Hausanschlussleitungen seien 
vermutlich aufgrund bestehender Vorschäden durch kurzzeitigen 
erhöhten Druck gebrochen. Bisher ist die Niederzone noch nicht 
an den neuen Hochbehälter Katzenberg angeschlossen, es ist 
daher zu rechnen, dass bei der Druckerhöhung im Netz weitere 
vorgeschädigte Stellen eventuell brechen können.

Zuschuss für Nahwärmeanschluss
Die Gemeindeverwaltung und die Energieagentur Kreis Karlsruhe 
treiben die Akquise für die Einrichtung eines Nahwärmenetzes 
im Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ energisch voran. Mehr als 25 
fachliche Einzelberatungsgespräche im Rathaus signalisieren 
ein deutliches Interesse der Hausbesitzer, ihr Eigenheim an das 
Nahwärmenetz anschließen zu wollen. Dabei gilt das Hauptinteresse 
verständlicherweise der Höhe der Fördermittel. Die Freigabe dieser 
Zuschüsse erfordert nun eine differenzierte Betrachtung. Die 
Förderung der Hausanschlüsse durch das Landessanierungsprogramm 
setzt eine substantielle Sanierung des Gebäudes voraus. Dafür 
wurde jetzt die Bezuschussung der förderfähigen Aufwendungen 
um zehn Prozent angehoben, von 20 auf 25 und von 30 auf 35 
Prozent, die Obergrenze der Förderung soll von 20.000 auf 25.000 
und bei denkmalgeschützten Gebäuden von 25.000 auf 30.000 Euro. 
Wurde das LSP bereits in Anspruch genommen, wird die Gemeinde 
nachträglich einen Zuschuss von maximal 5.000 Euro geben, ebenso 
für den Anschluss an das Nahwärmenetz ohne vorangegangene 
Sanierung sowie für Anschlussnehmer, die zwar an der geplanten 
Trasse, jedoch nicht innerhalb des Sanierungsgebietes liegen. Auch 
sie werden eine Förderung von 70 Prozent der Anschlusskosten bis zu 
5.000 Euro erhalten. Im Klartext: Die Förderung über das LSP ist nur 
bei einer substanziellen Sanierung des Gebäudes abrufbar. Für alle 
anderen Varianten ist keine Förderung aus dem LSP möglich. Für diese 
Zuschüsse wird nun die Gemeinde aufkommen.
Für die Finanzierung dieser Leistungen werden Finanzmittel 
aus der Ausbaustufe eins („mittendrin leben“) frei. Denn diese 
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Ausbaustufe wurde vom Gemeinderat im Mai 2015 beschlossen und 
mit 616.354 Euro kalkuliert. Der Wettbewerbsgewinn „Klimaschutz 
mit System“ hat diese Finanzierungskosten jedoch um die Hälfte 
gesenkt. Die verbliebene Hälfte soll nun dazu verwendet werden, so 
viele Anschlussnehmer wie möglich zu gewinnen. Der Betrag liegt 
bei maximal 5.000 Euro pro Anschluss. Die Förderung wird bis Ende 
August befristet. Sollte das Nahwärmenetz nicht kommen, so hat die 
Gemeinde allein ohne Fördermittel zu finanzieren.  Bürgermeister 
Eric Bänziger erklärte auf Nachfrage von Erich Höllmüller (SPD), dass 
viele Unterschriftswillige die letzte Zusage über den Zuschuss noch 
abwarten. Timo Martin (WBB) monierte, Zuschüsse, die aus einem 
Gemeindetopf gezahlt werden, konterkarieren die städtebaulichen 
Förderrichtlinien. Carolin Holzmüller (FDP) meinte, sie finde 
Nahwärme als politischen Willen grundsätzlich gut. Aber für welchen 
Preis sei dieses Ziel zu erreichen? Wie viel Steuergelder werden hier 
in einen kleinen Teil Weingartens investiert? Mit großer Mehrheit 
stimmte das Gremium der Änderung der Richtlinien zu.

Bebauungsplan Nr. 17 „Wochenendgebiet Im Gehren“, 
2. Änderung in Weingarten (Baden)
Inkrafttreten der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17
„Wochenendgebiet Im Gehren“, 2. Änderung und die örtlichen
Bauvorschriften zum Bebauungsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 02.05.2017
gemäß § 10 Abs. 1 i.V.m. § 13a des Baugesetzbuchs (BauGB) den
Bebauungsplan Nr. 17 „Wochenendgebiet Im Gehren“, 2. Änderung
und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 74 Abs. 1 und 7 LBO BW in Verbindung mit
§ 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) als jeweils
selbstständige Satzung beschlossen.
Mit der Änderung des Bebauungsplanentwurfs soll der baulichen
Entwicklung der bereits genehmigten Wochenendhäuser 
entgegengekommen werden, jedoch eine darüber hinausgehende
Entwicklung klar und eindeutig untersagt werden. Durch die
behutsame Anpassung der maximal zulässigen überbaubaren
Grundstücksfläche bleibt einerseits eine städtebauliche 
Verträglichkeit in Bezug auf die Landschaft bewahrt und
andererseits bleibt das Ziel des Wochenendhausgebietes 
als Erholungsort im Grünen erhalten. Im Rahmen der
Bebauungsplanänderung soll ebenso dafür Sorge getragen werden, 
dass der Charakter des Plangebiets als Wochenendhausgebiet mit
einem zeitlich begrenzten Erholungsaufenthalt erhalten bzw.
dauerhaft gesichert wird.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 89.295 m² und die Flurstücke Nr. 16323, 16324, 16325, 
16326, 16327, 16328, 16329, 16330, 16331, 16331/1, 16332, 16333, 16333/1,
16333/2, 16334, 16334/1, 16336, 16336/1, 16337, 16338, 16338/1, 16338/2,
16338/3, 16338/4, 16339, 16340, 16340/1, 16341, 16346, 16347, 16348, 16349, 
16350, 16351, 16352, 16353, 16354, 16355, 16356, 16359, 16360, 16361, 16362, 

16362/1, 16363, 16364, 16365, 16365/1, 16366, 16367, 16368, 16369, 16370, 
16371, 16372, 16373, 16371/1, 16373/2, 16373/3, 16373/4 vollständig sowie 
teilweise die Flurstücke Nr. 16335, 16357, 16358, 16321, 16318. Für den 
räumlichen Geltungsbereich ist der beigefügte Übersichtsplan vom 
04.10.2016 maßgebend.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des 
Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig 
seit der Veröffentlichung am 24. 07. 2004, aktualisiert im 
Januar 2012, als “Erholungsbezogene Sonderbaufläche” bzw. 
“Wochenendhausgebiet” dargestellt. Der Bebauungsplan wird 
somit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.
Der Bebauungsplan Nr. 17 „Wochenendgebiet Im Gehren“, 2. 
Änderung und die örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO 
BW).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
einschließlich ihren Begründungen können im Rathaus Weingarten 
(Baden), Bauamt Marktplatz 4, während der Dienstzeiten sowie auf 
der Internetseite www.weingarten-baden.de eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. Das gleiche gilt für die örtlichen 
Bauvorschriften zum Bebauungsplan.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in 
dem die Vermögensnachteile entstanden sind, gestellt ist, 
wird hingewiesen. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrensund 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, nach § 214 
Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 
215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzungen schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründeten 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde Weingarten (Baden) geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Weingarten (Baden), den 03. Mai 2017
Eric Bänziger, Bürgermeister
________________________________________________________

BEKANNTMACHUNG
über den Bebauungsplan „Bärentalweg Teil I“ in Weingarten
und die örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan
Aufstellungsbeschluss und Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner 
Sitzung am 29.05.2017 die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Bärentalweg Teil I“ in Weingarten gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 a 
des Baugesetzbuchs (BauGB) und der örtlichen Bauvorschriften zu 
diesem Bebauungsplan gemäß § 74 Abs. 7 der Landesbauordnung 
beschlossen. Der Bebauungsplan mit einer zulässigen Grundfläche 
von weniger als 20.000 m² soll im beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

vorhandene 20 KV-Leitung

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULTGemeinde Weingarten - "Wochenendgebiet Im Gehren", 2. Änderung - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:2.000

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Wochenendgebiet Im Gehren", 2. Änderung, Pl.2, 04.10.16 - EV
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Des Weiteren hat der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungsplans 
und der örtlichen Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan 
gebilligt, sowie die öffentliche Auslegung nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange nach §13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Anlass der Bebauungsplanung ist der durch die 
steigenden Flüchtlingszahlen entstehende Bedarf an 
Unterbringungsmöglichkeiten für Flüchtlinge und Asylbegehrende 
aufgrund der weltweiten Krisen- und Kriegsgebieten.
Ziel und Zweck der Planung ist die Herstellung der 
bauplanungsrechtlichen Grundlage für die Anschlussunterbringung 
von Asylbewerbern. Im Hinblick auf perspektivische 
Entwicklungen werden, im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung 
und Ordnung, zudem das soziale Wohnen in diesem Bereich 
ermöglicht undunterstützt.
Der räumliche Geltungsbereich mit einer Größe von 4.830 m² ist 
wie folgt umgrenzt:
im Norden: durch die Jöhlinger Straße, im Osten: durch das 
Senioren-Zentrum Haus Edelberg, im Süden und im Westen: durch 
landwirtschaftliche Flächen. Er umfasst die Flurstücke Nr. 6830/1, 
6831, 6831/1, 6832 und 6833. Maßgebend für die Gebietsabgrenzung
ist der nachstehende Lageplan.

Die Offenlage des Bebauungsplans „Bärentalweg Teil I“ mit Begründung, 
seinen Anlagen sowie der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften 
zu diesem Bebauungsplan mit Begründung liegen in der Zeit vom 
09.06.2017 bis 10.07.2017
bei der Gemeindeverwaltung Weingarten, Bauamt Marktplatz 4, bei Frau 
Hafermann Zimmer BS, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. Die Öffentlichkeit kann sich hier über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und während der Auslegungsfrist zur Planung 
äußern. Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift – Stellungnahmen bei der Gemeindeverwaltung 
Weingarten abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Abgabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können und ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.
Der Entwurf des Bebauungsplans sowie die Begründung sind ab dem 
09.06.2017 auch im Internet unter http://weingarten-baden.de/gemeinde/
bauplanung-gewerbe/bebauungsplaene-im-verfahren.html abrufbar.
Weingarten, den 30.05.2017
Eric Bänziger
Bürgermeister

Bebauungsplan Nr. 7 "Wochenendgebiet Effenstiel", 1. Änderung 
in Weingarten (Baden)
Inkrafttreten der Satzung
über den Bebauungsplan Nr. 7 "Wochenendgebiet Effenstiel", 
1. Änderung und die örtlichen Bauvorschriften zum
Bebauungsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 02.05.2017
gemäß § 10 Abs. 1 i.V.m. § 13a des Baugesetzbuchs (BauGB) den
Bebauungsplan Nr. 7 "Wochenendgebiet Effenstiel", 1. Änderung
und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 74 Abs. 1 und 7 LBO BW in Verbindung mit
§ 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) als jeweils
selbstständige Satzung beschlossen.
Mit der Änderung des Bebauungsplanentwurfs soll der baulichen
Entwicklung der bereits genehmigten Wochenendhäuser
entgegengekommen werden, jedoch eine darüber hinausgehende
Entwicklung klar und eindeutig untersagt werden. Durch
die behutsame Anpassung der maximal zulässigen
überbaubarenGrundstücksfläche bleibt einerseits eine
städtebauliche Verträglichkeit in Bezug auf die Landschaft bewahrt 
und andererseits bleibt das Ziel des Wochenendhausgebietes
als Erholungsort im Grünen erhalten. Im Rahmen der

Bebauungsplanänderung soll ebenso dafür Sorge getragen werden, 
dass der Charakter des Plangebiets als Wochenendhausgebiet mit 
einem zeitlich begrenzten Erholungsaufenthalt erhalten bzw. 
dauerhaft gesichert wird.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 57.870 m² und die Flurstücke Nr. 6301, 6302, 6302/1, 
6302/2, 6303, 6305, 6306, 6307, 6308, 6309, 6310, 6311, 6312, 6313, 6314, 
6315, 6316, 6316/1, 6317, 6318, 6319, 6320, 6321, 6322, 6322/1, 6323, 6324, 
6325, 6326, 6327, 6327/1, 6328, 6329, 6330, 6331, 6332, 6333, 6334, 6335, 
6335/1, 6337, 6338, 6339, 6340, 6340/1, 6342, 6342/1, 6342/2, 6343, 6344, 
6349, 6350, 6351, 6352, 6353, 6354, 6355, 6356, 6357, 6357/1, 6358, 6359, 6360, 
6362 und 6363 vollständig. Für den räumlichen Geltungsbereich ist 
der beigefügte Übersichtsplan vom 04.10.2016 maßgebend.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des 
Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig 
seit der Veröffentlichung am 24.07.2004, aktualisiert im 
Januar 2012, als “Erholungsbezogene Sonderbaufläche” bzw. 
“Wochenendhausgebiet” dargestellt. Der Bebauungsplan wird 
somit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.
Der Bebauungsplan Nr. 7 "Wochenendgebiet Effenstiel", 1. 
Änderung und die örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO 
BW).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
einschließlich ihren Begründungen können im Rathaus Weingarten 
(Baden), Bauamt Marktplatz 4, während der Dienstzeiten sowie auf 
der Internetseite www.weingarten-baden.deeingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. Das gleiche gilt für die örtlichen 

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULTGemeinde Weingarten - "Wochenendgebiet Effenstiel", 1. Änderung - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:2.500

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Wochenendgebiet Effenstiel", 1. Änderung, Pl.2, 04.10.16 - EV
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Bauvorschriften zum Bebauungsplan.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in 
dem die Vermögensnachteile entstanden sind, gestellt ist, wird 
hingewiesen.
Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrensund Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans, nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche 
Fehler und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzungen schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde Weingarten (Baden) geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Weingarten (Baden), den 03. Mai 2017
Eric Bänziger , Bürgermeister

Bitte keine wilden Müllablagerungen!
Wilde Müllablagerungen stören nicht nur empfindlich das 
Erscheinungsbild des Ortes sondern sind auch der Natur 
gegenüber eine grobe Rücksichtslosigkeit. Wer Dosen, Plastik, 
Pappschachteln, Flaschen und anderes einfach im Freien 
entsorgt anstatt im Mülleimer, macht sich offensichtlich keine 
Gedanken über die Folgen.
Oberflächlich betrachtet sind diese Dinge in der Natur extrem 
unschön. Liegen sie länger herum, so zersetzen sich die 
Materialien, setzen schädliche Stoffe frei, die ins Erdreich 
gelangen, Pflanzen und Tiere schädigen und irgendwann 
ins Grundwasser geraten. Naheliegend ist auch, dass von 
Glasscherben eine hohe Verletzungsgefahr ausgeht, wie sie 
unlängst einem Hund widerfahren ist, der sich beim Spaziergang 
die Pfoten verletzt hat. Aus diesem aktuellen Anlass weisen wir 
darauf hin, dass wilde Müllablagerungen den Tatbestand einer 
Ordnungswidrigkeit erfüllen und mit einer Geldbuße bis zu 100 
Euro belegt werden.

_______________________________________________________________

Telefonumfrage „WER WOHNT WIE?“
In der Zeit vom 19.06.2017 bis 31.07.2017 führt der Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein eine repräsentative Telefonumfrage (Name 
des Umfrageinstituts: COBUS Marktforschung, Karlsruhe) zu den 
Wohnverhältnissen und Umzugsabsichten unter den Haushalten 
der Region durch.
Ziel der Umfrage ist es, die Bedürfnisse von Wohnungssuchenden 
zu erfahren. Mit den daraus gewonnenen Erkenntnissen können 
die Gemeinden in unserer Region bedarfsgerechte Wohnstandorte 
und Wohnformen entwickeln.
Der Regionalverband Mittlerer Oberrhein führt das Projekt in 
Kooperation mit der Stadt Karlsruhe durch. Daran beteiligt sind 

Informationen aus dem Rathaus

weiterhin der Landkreis Karlsruhe, der Landkreis Rastatt sowie die 
Stadt Baden-Baden.
Das Land Baden-Württemberg fördert unsere regionsweite Aktion.
Die Gemeinde bittet die angesprochenen Bürgerinnen und Bürger 
das Projekt zu unterstützen und um rege
Teilnahme an der Umfrage.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Donnerstag, 08.06.2017, 15.00 Uhr, Spielenachmittag in der 
Bahnhofstr. 3.
Sicherer länger zu Hause leben - Wohnberatung nicht nur für 
Seniorinnen und Senioren. Wenn Sie sich über das große Thema 
„Sicher in den eigenen vier Wänden“ beraten lassen wollen, wenden 
Sie sich an Fritz Liebersbach, Mitglied des Ortsseniorenrates, unter 
der Telefon-Nr. 4732 in Weingarten.
Samstag, 24.06.2017: Fahrt nach Ötigheim zu den Volksschauspielen 
(Luther). Die Teilnehmer treffen sich um 12.20 Uhr am Bahngleis 
nach Karlsruhe (Gruppenkarte).
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, 
Funktionstraining im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. Die sanfte Art fit 
an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 8.45 Uhr. Gymnastik für jedermann in der Mineralix-
Arena. Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 4882 
und Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- und 
Fahrdienste). Auskünfte bei Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, 
Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:
- Samsung Gear Fit 2, schwarz Gr. S; Fundort: Bahnhofstraße
- Fahrradschlauch Schwalbe und Werkzeuge; 

Fundort: Katzenberg
- Geld
- Handy, Samsung, rot; Fundort: Volksbank Weingarten
- Loop-Schal, dunkelblau; Fundort: Volksbank Weingarten
- 1 Honda-Schlüssel; Fundort: Volksbank Weingarten
- 6 Schlüssel an schwarzem Band; Fundort: Polizeibriefkasten
- 2 Fahrradschlüssel; Fundort: Polizeibriefkasten____________________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Esszimmer-Vitrine, Kiefer im Landhausstil, B. 145 x 185 x 45, 

2 Glastüren oben; Tisch Kiefer, 80 x 80, ausziehbar und 
4 Stühle, Bezug blau, Tel. 2937

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr
Donnerstags ist um 15:30 Uhr bei uns Vorlesezeit fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten (1. April - 31. Oktober)
Mo.- Do.  07.00 Uhr – 16.30 Uhr
Fr.  07.00 Uhr – 16.00 Uhr
Sa.  08.00 Uhr – 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Freibadsaison 2017
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gültig sind 
sie ab diesem Zeitpunkt bis zum Ende der Sommerferien am 10.09.2017.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Hallen- und Freibad:
montags – sonntags 10.00 - 20:00 Uhr Kassenschluss 19:00 
Uhr.
Das Frühschwimmen entfällt während der Freibadsaison!
Sauna:
Montag  15.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
Mittwoch  14.00 - 22.00 Uhr Damensauna
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
EINTRITTSPREISE:
Tarif  Erwachsene Ermäßigte1)
Einzeleintritt 3,00 Euro 1,50 Euro
Feierabendtarif (1 1/2 Stunden vor Schließung) 

2,50 Euro - - -
Familienkarte (2 Erw. + 1 Kind)                  6,50 Euro
Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder und mehr) 

7,00 Euro
Saisonkarte 60,00 Euro 25,00 Euro
Sauna 10,00 Euro 8,50 Euro
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Tarif  Wert Ersparnis Kaufpreis
Wertkarte 50 50,00 Euro 4 % 48,00 Euro
Wertkarte 100 100,00 Euro 5 % 95,00 Euro
Wertkarte 200 200,00 Euro 10 % 180,00 
Euro
ERLÄUTERUNGEN:
1) Ermäßigte 
- Kinder-und Jugendliche von 6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren 
(Schwimmbad) bzw. bis einschließlich 15 Jahren (Sauna)
- Personen bis 27 Jahren als Vollzeitschüler
- Schwerbehinderte ab einem Behinderungsgrad (GdB) von 50 %
- Sozialhilfeempfänger
Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2017!

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
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Unbekannter Geruch in Wohnhaus ergab keine Gefahr
Weingarten (old). In der Nacht 
zum Dienstag, 22.05.2017, 
wurde die Feuerwehr 
Weingarten um 23.02 Uhr 
mit dem Alarmstichwort 
„Gasgeruch“ in den Dresdner 
Ring alarmiert. Vor Ort 
wurde die Feuerwehr von 
der Notrufteilnehmerin 
in Empfang genommen 
und eingewiesen. In einem 
Mehrfamilienhaus hatten die 
Bewohner bereits über den Tag einen unbekannten Geruch bemerkt. 
Letztendlich wurde die Feuerwehr aber erst am Abend hinzugezogen. 
Die Feuerwehr kontrollierte das gesamte Gebäude vom Keller bis 
zum Dachgeschoss mit Messgeräten. Die Messungen ergaben keine 
Feststellungen. Abschließend wurde die Gasheizung des Anwesens 
kontrolliert. Dort war eine Störung auf der Anlage. Auch in diesem Raum 
konnten keine Gefahren gemessen werden. Eine Geruchsbelästigung 
war von der Feuerwehr abschließend auch nicht mehr wahrzunehmen. 
Der Einsatz wurde gegen 23:45 Uhr abgebrochen und die Einsatzstelle 
der Polizei übergeben. Die Polizei war vom Revier Waldstadt mit einer 
Streife vor Ort. Ebenfalls war die Notfallhilfe an der Einsatzstelle. Die 
Feuerwehr war unter der Leitung des Feuerwehrkommandanten 
Günther Sebold mit drei Fahrzeugen und 15 Kräften ausgerückt.
Bericht und Bilder:
Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten

Einsatzreicher Mittwoch für die Feuerwehr Weingarten

Weingarten (old). Am Mittwochnachmittag, 24.05.2017, um 16:14 Uhr 
wurde die Feuerwehr Weingarten zu einem Wasserschaden im Gebäude 
in die Straße „Marktplatz“ alarmiert. In einer dortigen Gaststätte war ein 
Wassereinbruch gemeldet. Durch einen Wasserrohrbruch außerhalb 
des Gebäudes drückten große Mengen an Wasser in den Gastraum 
der sich im Keller befi ndet. In kürzester Zeit, wie uns der Betreiber 
berichtete, wurden die Räumlichkeiten die etwa eine Größe von rund 90 
qm haben, mit Wasser und Schlamm verunreinigt. Beim Eintreff en der 
Feuerwehr hatte der Wassermeister der Gemeinde den Wasserschieber 
geschlossen, so dass kein weiteres Wasser nachlaufen konnte. In den 
Räumlichkeiten hatte sich in der Zwischenzeit eine Wasserhöhe von 
25 - 30 cm angesammelt. 
Die Feuerwehr setzte 
zwei Tauchpumpen sowie 
einen Wassersauger ein 
um die Wassermengen aus 
dem Gebäude zu pumpen. 
Gleichzeitig wurden die 
Räumlichkeiten von 
einer Elektrofachkraft 
spannungsfrei gemacht. 

Die Feuerwehr Weingarten war mit einem Fahrzeug unter der Leitung 
des Kommandanten Günther Sebold bis 19 Uhr im Einsatz. Noch 
während der Arbeiten der Feuerwehr, richtete die Gemeinde eine 
Baustelle vor dem Gebäude ein, um die Ursache des Bruches zu fi nden.
Um 18:16 Uhr wurden die Kräfte kurzzeitig von der Leitstelle zu 
einem zeitkritischen Ereignis von der Einsatzstelle Marktplatz 
abgerufen. In einer Industriefi rma in der Max-Becker-Straße hatte 
eine automatische Brandmeldeanlage ausgelöst. Einige Kräfte rückten 
mit dem Löschfahrzeug ab und fuhren die neue Einsatzstelle an. Vor 
Ort hatte ein Melder in einem Erweiterungsbau ausgelöst. Nach der 
Kontrolle des Bereiches durch den ersten Gruppenführer und des 
Angriff strupps, konnte Entwarnung gegeben werden. Es konnte keine 
Ursache der Auslösung gefunden werden. Die Anlage wurde von der 
Feuerwehr wieder zurückgestellt und an den Betreiber übergeben. 
Bei diesem Einsatz war die Feuerwehr mit zwei Löschfahrzeugen und 
einem Einsatzleitwagen im Einsatz. Im Anschluss begab sich eine 
Fahrzeugbesatzung zurück zur ersten Einsatzstelle um diese fertig 
abzuarbeiten.
Bericht und Bilder:
Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten
___________________________________________________________

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat April 2017 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 5155 5276 10431

Geburten 1 2 3
Zuzüge 48 31 79
Todesfälle 5 14 19
Wegzüge 30 31 61 
Stand am 
Monatsende 5169 5264 10433
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Der Geist ist da – heute – überall –
möchte Ohren und Zunge uns lösen.
Reiß´ab den Anker, der dich an der Welt
Vergänglichkeit kettet und bindet,
damit dich das Brausen von Pfingsten her,
neu mit Lebenskräften erfülle;
damit du den anderen hörst und verstehst,
ihm helfende Antwort gibst.
Theophil Blauth
Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine gute Zeit!
Ihr,
Eberhard Blauth, Gemeindediakon
Gottesdienste:
-
Pfingstsonntag, 04. Juni
10.00 Uhr Gesamtgottesdienst mit Pfarrerin Fuhrmann in der 
Kirche, anschließend Kirchenkaffee
-
Pfingstmontag, 05. Juni
10.00 Uhr Ökumenischer Oper-Air Gottesdienst in Friedrichstal
-
Sonntag, 11. Juni
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Fuhrmann

Gruppen und Kreise:
-
Kindergottesdienst:
Sonntags 09.45 Uhr im Gemeindehaus (bei Akzente-Gottesdienst 
um 11.00 Uhr)
In den Ferien entfällt der Kindergottesdienst. Nächster 
Kindergottesdienst am 25.06.
-
Kleinkindbetreuung:
Immer montags und freitags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Gemeindehaus
Vom 05.06.-16.06. keine Kinderbetreuung!
-
Kirchenchor:
Dienstags 19.30 – 21.00 Uhr im Gemeindehaus
Wir sind eine nette Truppe und singen gerne alle 4 Stimmen von 
einem Chorstück. Unser Repertoire reicht von Kirchenliedern und 
Liedern aus der Kirchen- Literatur bis zu anspruchsvollen Kantaten. 
Auch für moderne Chormusik und Gospels sind wir aufgeschlossen. 
Gerne singen wir zu besonderen Gottesdiensten und der Höhepunkt 
ist jedes Jahr unser Adventskonzert mit Kammerorchester.
Wir freuen uns immer auf interessierte Sänger und Sängerinnen 
die bei uns jederzeit herzlich willkommen sind.
Bei Fragen können Sie unsere Vorständin Angelika Völker gerne 
kontaktieren. Tel.: 07244/722003
-
Café International:
Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
-
Weitere Termine:
An Pfingstmontag ist etwas los!
Vielfältiges ökumenisches Miteinander am Pfingstmontag in 
unserer Region
Am Morgen um 10.00 Uhr feiern wir einen Ökumenischen 
Gottesdienst in Friedrichstal auf der Wiese neben der Kirche (bei 
schlechtem Wetter in der Kirche).
Die Predigt hält Landesbischof i.R. Dr.Ulrich Fischer
Es spielen die vereinigten Posaunenchöre unserer Gemeinden 
und die Band CHARISMA
Am Nachmittag sind alle unsere Kirchen von 13:00 – 18:00 
geöffnet und bieten ein unterschiedliches Programm an!
In jeder der besuchten Kirchen bekommen Sie – oder machen 
Sie sich – einen Stempel in den „Stutensee- Weingartener 
Kirchenpass“, den Sie am Pfingstmontag beim ökumenischen 
Gottesdienst erhalten und der auch in jeder Kirche ausliegt!
Als „Belohnung“ gewinnen die ersten zwanzig vollständig 

Kirchliche Nachrichten

Donnerstag, 01. Juni
15.45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Pfingstgedanken!
War es ein Wunder, was damals im Tempel geschah?
Ist nicht alles ein Wunder, was um uns geschieht?
Wer trägt dir das zwitschern der Vögel ans Ohr?
Der Wind, der das Blatt dort am Baume bewegt?
Es ist nur ein sichtbares Zeichen
von der Luft, die unsichtbar uns umgibt,
die uns Atem und Leben ermöglicht -
nur ein ganz kleines sichtbares Zeichen.
Das liebende Wort, das die Versöhnung sucht,
es ist nur ein ganz kleines Zeichen
von dem Geist, der die Welt erschuf und erhält,
nur ein ganz kleines, sichtbares Zeichen.
Und doch lebt von diesen Zeichen die Welt.
Und wehe, wo sie nicht zu finden.
da bleibt nur das Chaos, Zerstörung und Tod,
auch hinter den schönsten Fassaden.
O. möchten doch der Zeichen viel
ganz neu unseren Erdkreis bewegen.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Am Pfingstmontag, 5. Juni 2017 ist etwas los! 

Montag 
5. Juni
2017

Ökumenischer  
Open Air Gottesdienst  
aller Gemeinden aus 

Stutensee und Weingarten 
um 10 Uhr in Friedrichstal  

auf der Wiese neben der  
evangelischen Kirche  

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)  
Liturgie: 

 Jens Maierhof, Holger Müller 
Musikalische Gestaltung  

durch die vereinigten  
evangelischen Posaunenchöre  
aus Stutensee und Weingarten 

 und die Band  
CHARISMA 

Die Predigt hält  
Landesbischof i.R.  
Dr. Ulrich Fischer 

Ihre 
 persönliche  

Kirchentour am 
Nachmittag                                        Beteiligte  

Gemeinden/Kirchen: 

Blankenloch:  
St. Josef / Michaeliskirche 

Büchig: Ökumenisches Heilig Geist Zentrum 
(mit Aktionen in beiden Kirchen) 

Spöck: St. Georg Spöck / Evangelische Kirche 
Staffort: St. Wolfgang / Evangelischen Kirche  

Friedrichstal: St. Elisabeth / Evangelische 
Kirchengemeinde (Hugenottenmuseum) 

Weingarten:  
St. Michael / Evangelische Kirche 

Alle  
Kirchen sind von   

13:00 -18:00 
geöffnet und bieten 

ein vielfältiges  
Programm an 

 



131. Juni 2017   -   Nr. 22Turmberg-Rundschau Kirchliche Nachrichten

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Di 08.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 2. Juni – HERZ-JESU-FREITAG: 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung in Hl. Geist, Büchig
18:30 Uhr Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 3. Juni :
18:30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Hochfest Pfingsten in St. 
Elisabeth, Friedrichstal
(RENOVABIS-Kollekte) (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 4. Juni – PFINGSTEN, HOCHFEST: (RENOVABIS-Kollekte)
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Altenstetter)
- keine Religiöse Kinderstunde -
10:00 Uhr Messfeier zum Titularfest mit ökumenischem Beginn
auf dem Kirchplatz in Hl. Geist, Büchig
(Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)
Pfingstmontag, 5. Juni:
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten mit dem ehemaligen evangelischen
Landesbischof Fischer auf der Wiese neben der evangelischen
Kirche in Friedrichstal – musikalische Gestaltung durch
Posaunenchöre und „CHARISMA“
Dienstag, 6. Juni:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Samstag, 10. Juni:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Hill)
Sonntag, 11. Juni:
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Mayer)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei. Bitte beachten Sie 
unsere neuen Öffnungszeiten ab 1. Juni 2017:
sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und dienstags von 16:00 
Uhr bis 18:00 Uhr
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Dienstag, 6.Juni:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
Mittwoch, 7. Juni:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum

gestempelten Pässe eine Briefmarken-Sonderausgabe der 
Deutschen Post, die eigens für diese Aktion produziert wird.
Hier das Programm in den verschiedenen Kirchen:
Blankenloch
St. Josef, Gymnasiumstraße
14-16 Uhr: „Offenes Singen unterm Kastanienbaum“ auf der
Pfarrwiese mit Stehcafé.
Michaeliskirche, Hauptstraße
Entdecken Sie faszinierende Blickwinkel in unserer Kirche:
Eberhard Münch, ein bekannter Künstler hat ein Bild gemalt, das
auf verblüffende Art unser Glasfenster hinter dem Altar ergänzt.
Büchig – Heilig Geist Zentrum
(Sterntalerstraße 2/Ecke Waldstraße)
Im katholischer Teil
„Eine kirchenfreundliche Kirche ist für mich…“
Mediale Ausstellung und Interaktion des Christinnenrates –
Ökumenische Arbeitsgemeinschaft in Deutschland.
Im evangelischen Teil
12.30 Uhr – 14.30 Uhr: Inspirierende Wanderausstellung aus Anlass
des 100jährigen Bestehens der Evangelischen Frauen in Baden
Die Ausstellung stellt neben der historischen Entwicklung der
Frauenarbeit in Baden und Biographien wichtiger Frauen wie
Marie von Marschall oder Grete Gillet aktuelle Themen wie dem
Interreligiösen Frauennetz oder den Frauenmahlen vor.
Neben der Ausstellung wartet auf dem Kirchplatz eine Stärkung
mit Grillwurst und Kaltgetränken auf Sie!
Weingarten
St. Michael
14.30 Uhr: Kirchenführung durch die neurenovierte Kirche mit Pfr. 
Olf
-
Evangelische Kirche
Erklärung zu den Glasfenstern liegt aus, um selbständig die Fenster 
zu „erkunden“
16.00 Uhr Kleine Musik für Flöte und Klavier mit Eberhard Blauth, 
Flöte und Elias Hostalrich Llopis, Klavier
Staffort
Evangelischen Kirche
14 Uhr und 16 Uhr: Geistliche Kirchenführung
„Das Kreuz mit den Kreuzen“ - zwischen Lebensbaum, Barock-
Kreuz und Osterkreuzen
15 Uhr und 17 Uhr: Pfingstlich - Offenes Lieder-Singen
von und mit Pfarrer Dr. Holger Müller (Keyboard)
St. Wolfgang
Geöffnet zum Selbstentdecken
Spöck
Katholische Kirche St. Georg Spöck (St. Georg-Weg 1)
Meditative Musik
Zu jeder vollen Stunde Erläuterungen zur Kirche (Kirchenfenster, 
Relief u.a.)
Kaffee und kalte Getränke werden angeboten
Evangelische Kirche
16:00 Orgelkonzert mit Dr. Boris Feiner
Friedrichstal
Katholische Kirche St. Elisabeth
Geöffnet von 11.30 - 18.00 Uhr
Zu jeder vollen Stunde: „Katholisch für Anfänger“ - Videoclips und
Chips auf dem Kirchensofa. Dazwischen Gesprächsmöglichkeit
und Stille
Evangelische Kirche
11.30 Uhr bis 17.00 Uhr: Das Hugenottenmuseum, direkt neben der
evangelischen Kirche, informiert über den reformierten Zweig der
Reformation und die Geschichte der Hugenotten.
-
Zwergengottesdienst:
Nächster Termin: 02. Juli um 11.30 Uhr im Gemeindehaushof.
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
-

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 
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Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Juni
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn 
Du das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight 
deiner Woche werden. Gott segne dich.
-
Pfingstsonntag 04. Juni 10.00 Uhr
Predigt: Sabine Greenaway
-
Sonntag 11. Juni 10.00 Uhr
Predigt: Jörg Krahnert
-
Sonntag 18. Juni 10.00 Uhr
Predigt: Matthias Scheel
-
Sonntag 25. Juni 10.00 Uhr
Predigt: Stefan Pohl
Abendmahl und Gebet für Kranke 
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum Gottesdienst 
statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
Dienstags 19.30 - 20.30 Uhr
Gebetsabend
-
Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Gott erleben, wie du es nicht erwartest. Leute kennen lernen, Musik 
machen, Spaß haben und hören was Gott sagt. Bring am besten ein 
paar Freunde mit. Wir freuen uns dich zu sehen!
-
Weitere Infos: 
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag

20:00 Uhr Zweiter Taufgesprächsabend für Eltern und Paten im 
Haus „Pabst“
Samstag, 10. Juni:
16:15 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Ökumenischer Gottesdienst und Kirchenführung in St. Michael
Weingarten am Pfingstmontag, 5. Juni
Im Gedenkjahr der Reformation wollen die evangelischen und 
katholischen Christen von Stutensee und Weingarten ein Zeichen 
der Ökumenischen Verbundenheit setzen. Zunächst feiern wir 
am Pfingstmontag, 5. Juni um 10:00 Uhr auf der Wiese neben 
der evangelischen Kirche in Friedrichstal einen Ökumenischen 
Gottesdienst.Die Predigt hält der ehemalige evangelische 
Landesbischof Ulrich Fischer.Musikalisch wird der Gottesdienst 
gestaltet von den vereinigten Posaunenchören und CHARISMA.
Am Nachmittag sind alle evangelischen und katholischen 
Kirchen von 13:00 Uhr – 18:00 Uhr geöffnet und die Gemeinden 
bieten ein unterschiedliches Programm an.
In Weingarten findet um 14:30 eine Kirchenführung in der 
Pfarrkirche St. Michael mit Pfarrer Jürgen Olf statt.
Kirchenführung – ein Wort zwei Bedeutungen. Erwartet wird 
die Führung durch eine Kirche. Zahlen, Daten, Fakten zu einem 
sakralen Bauwerk. Passieren aber könnte, sollte eine Führung, bei 
der die Kirche selbst die Führung übernimmt, zur Sprache kommt, 
sich selbst erklärt, so daß am Ende selbst die Gemeinschaft der 
Kirche besser verstanden wird. Kurz und klar:
Einen Bau kann man nur verstehen, wenn man die Idee kennt, aus 
der er entstanden ist, oder, umgekehrt, wer die Idee kennt, wird 
auch die Sprache ihrer Bauten verstehen.

Fronleichnam 2017 in Weingarten
„Auf Augenhöhe: Ich bin, weil du bist“
Am Donnerstag, 15. Juni 2017 findet unsere diesjährige 
Fronleichnamsfeier statt.
Erstmals wollen wir dieses Fest mit der gesamten großen 
Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten feiern. Die Messfeier 
beginnt um 10:00 Uhr auf dem Rathausplatz Weingarten. 
Diese wird musikalisch von den Kirchenchören unserer 
Kirchengemeinde (Weingarten, Blankenloch/Büchig und Friedrichstal/
Spöck) und dem Musikverein Weingarten mit gestaltet.
Im Anschluss an die Messfeier findet unsere 
Fronleichnamsprozession statt. Prozessionsweg ist wie 
in den vergangenen Jahren vom Rathausplatz aus über 
die Bahnhofstraße, Karlstraße, Apothekenstraße, 
Bruchsalerstraße, Marktplatz und die Kirchstraße. Abschluss 
der Prozession ist der eucharistische Segen in unserer 
Pfarrkirche St Michael.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder unseren traditionellen 
Blumenteppich gestalten. Dazu bedarf es einer großen Menge 
an Blumen, Blüten, Blättern und Grünzeug. Blumenspenden 
können abgegeben werden am Dienstag und Mittwoch, 13. und 
14. Juni auf dem Platz zwischen dem Haus Pabst und unserer
Pfarrkirche St. Michael. Abgabezeiten sind an diesen Tagen
jeweils nachmittags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Wir freuen uns über alle, die mithelfen und uns unterstützen, sei
es mit einer Blumenspende, der tatkräftigen Hilfe beim abzupfen
und sortieren der Blüten oder beim legen und gestalten des
Blumenteppichs. Dieses beginnt am Donnerstagmorgen ab
05:00 Uhr.
Im Anschluss an Gottesdienst und Prozession lädt die
Kolpingsfamilie zum traditionellen „Fronleichnamshock“ ein, 
der dieses Mal wieder im evangelischen Gemeindehaus am
Markt-platz stattfindet. Die Kolpingsfamilie ist immer noch
auf der Suche nach Helfern. Wer die Kolpingsfamilie beim Fest
unterstützen möchte (z.B. Essens- oder Getränkeausgabe, Spüldienst,
Auf- und Abbau) melde sich bitte bei Familie Wagner, 
Telefon: 50 15.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Termine der Müllabfuhr verschieben sich im Juni!
Aufgrund der Feiertage verschieben sich im Juni die Abfuhrtermine 
wie folgt:
Abfuhr Wertstofftonne auf Freitag, 09. Juni 2017
Abfuhr Restmülltonne auf Samstag, 17. Juni 2017
Abfuhr Wertstofftonne auf Freitag, 23. Juni 2017
Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr zur Leerung 
bereit stehen

Französisch-Kurs
Vergangenen Mittwoch 
startete der Französisch-
Konversationskurs mit der 
Kursleiterin Sonia Coulibaly. 
Achim Schäfer von der 
Volkshochschule und Siegbert Kolar vom Partnerschaftskomitee 
der Gemeinde Weingarten begrüßten die Kursteilnehmer 
und wünschten ihnen viel Spaß beim Lernen. Es wäre schön, 
wenn wir in den Kursteilnehmern neue Freunde für unsere 
Städtepartnerschaft mit Liverdun gewinnen würden. Bei unserem 
Besuch in Liverdun am 21. und 22. Oktober 2017 könnte man 
die neu aufgefrischten Sprachkenntnisse sicherlich gleich gut 
anwenden.

Eine kleine Delegation aus Weingarten besuchte das 
Mittelalterfest in Liverdun

Der Bürgermeister Jean-Pierre Huet begrüßte bei der Eröffnung der 
„ Fête de Médiévale „ bei strahlendem Sonnenschein sehr erfreut 
die Gruppe aus Weingarten. Das ganze Dorf war auf Mittelalter 
dekoriert und es gab unzählige Stände und Attraktionen zu 
bestaunen. Minnesänger, Feuerspucker, Ritter, Gaukler, selbst 
Leprakranke und Fabelwesen waren auf den Gassen unterwegs. 
Man hatte den Eindruck, dass die Zeit zurückgedreht wurde.
Die Bewohner von Liverdun waren alle in passenden Gewändern 
und auch wir wurden eingekleidet und tauchten so in das 
mittelalterliche Treiben ein. Mit Gewürzwein, Spanferkel vom 

Abfallwirtschaft

Partnerschaftsnachrichten

Musikschulen

Spieß, Käse, Apfelkompott und den berühmten Madeleines ließen 
wir uns ein köstliches Mahl munden.
Wir möchten uns recht herzlich bei Michèle, der Vorsitzenden vom 
Komitee und Alain Lepine für die freundliche Aufnahme bedanken. 
Wir freuen uns schon sehr auf unser nächstes Wiedersehen in 
Weingarten beim Straßenfest, bei dem wir gemeinsam einen 
Verkaufsstand mit Produkten unserer Partnergemeinden Olesa de 
Montserrat und Liverdun betreiben werden.

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der 
Gemeinden Stutensee, Linkenheim-
Hochstetten, Graben-Neudorf, 
Dettenheim und Weingarten eine 
Bildungseinrichtung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Bei uns werden musikalische 
Interessen geweckt und Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen 
Jahren unterrichten in unseren Außenstellen hervorragend 
ausgebildete und zum Teil über die Grenzen Deutschlands hinaus 
bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. 
Unser Angebot ist so vielseitig, da findet sich mit Sicherheit auch 
für Sie das gewünschte Instrument! Von der Blockflöte bis hin 
zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon oder akustische und 
elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, das alles finden 
Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme 
können Sie schulen lassen beim Gesangsunterricht oder bei 
der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen möchte: 
Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer 
vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, der 
Stimme oder der Bewegung.
Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativität. 
Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. Wir 
bieten günstige Preise in Einzel- oder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, 
welches Instrument am Besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt . 
Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail:
sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine Informationen 
und die Gebührenordnung finden Sie unter: 
www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!
________________________________________________________

Klangliche und pädagogische Vielfalt am Tag der offenen 
Tür in der Jugendmusikschule Bretten (JMS)
Die JMS Bretten öffnete ihre Pforten
Großer Andrang herrschte am 
Wochenende nach dem großen 
Jubiläum der Stadt Bretten in der 
Jugendmusikschule Bretten am 
diesjährigen Tag der offenen Tür. Die 
JMS öffnete ihre Pforten und lud ein 
zu Konzerten und Unterhaltung mit 
Musik und Kunst und einer Bewirtung mit von Eltern und Freunden 
der Schule gebackenem köstlichem Kuchen und Gelegenheit für 
ein gemütliche Tasse Kaffee.
Schnuppern, Ausprobieren, Reinfühlen und Beratung, alles was 
das musikalische und künstlerische Herz begehrt hatte sich die 
JMS neben Gelegenheit für interessante Gespräche für diesen Tag 
auf die Fahnen geschrieben. Und das Angebot wurde reichlich 
angenommen. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher kamen 
mit ihren interessierten Sprösslingen in die Jugendmusikschule 
nach Bretten. Alle Instrumente aus dem umfassenden 
Unterrichtsangebot sowie auch die Abteilung Kunstschule standen 
mit den jeweiligen Fachlehrkräften bereit. Besonderes Interesse 
genoss dabei neben den beliebten „Dauerbrennern“ die neu in das 
Unterrichtsangebot der Schule aufgenommene Harfe.
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Versuchsfeldtag Getreide am 9. Juni auf 
dem zentralen Versuchsfeld Kraichtal-
Münzesheim
Der jährliche Versuchsfeldtag Getreide des 
Landwirtschaftsamtes im Landratsamt 
Karlsruhe, des Regierungspräsidiums Karlsruhe und des 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrums Augustenberg fi ndet 
am Freitag, 9. Juni, auf dem zentralen Versuchsfeld in Kraichtal-
Münzesheim statt. Von 14 bis 19 Uhr wird schwerpunktmäßig 
zu folgenden Themen informiert: Neben Sorten- und 
Pfl anzenschutzversuchen zu Winterweizen werden Möglichkeiten 
zur bedarfs- und umweltgerechten Düngung im Ackerbau 
vorgestellt.
Hierzu werden Informationen zur Düngebedarfsermittlung im 
Rahmen der aktuell beschlossenen Änderung zur Düngeverordnung, 
technische Möglichkeiten zur effi  zienten und umweltgerechten 
Ausbringung von Düngemitteln und Ergebnisse zur Wirkung 
unterschiedlicher Dünge- und Bodenbearbeitungssysteme 
vorgestellt. Ein Rahmenprogramm mit der Demonstration GPS- 
und sensorgesteuerter Düngerausbringung und Infostände runden 
das Informationsangebot ab.
Das zentrale Versuchsfeld ist mit dem PKW zu erreichen: 
Am Kreisel in der Ortsmitte von Münzesheim in Richtung 
„Weiherbachsiedlung/Zentrales Versuchsfeld Kraichgau“ abbiegen 
und im weiteren Verlauf der Beschilderung folgen.
________________________________________________________

Kreisumweltschutzpreis 2018
Naturnahe Grüngestaltung in 
Siedlungsräumen wird prämiert
Zum 25. Mal schreibt der Landkreis 
Karlsruhe einen Preis für herausragende 
Aktivitäten im Natur- und Umweltschutz aus. Im Fokus 
des Kreisumweltschutzpreises 2018 steht die naturnahe 
Grüngestaltung in Siedlungsräumen. Beteiligen können sich 

Kinderbetreuung / Ankündigungen

  Für Kinder von 6 - 11 Jahre 

  Immer freitags von 14 bis 17:30 Uhr 

  Freitag, 02. Juni 

  Wir bepflanzen unser Hochbeet 

  Freitag, 16. Juni 

  Brückentag (JuZe geschlossen!!!) 

  Freitag, 23. Juni  

   Gefüllte Blätterteigtaschen  

Freitag, 30. Juni 

  Spielenachmittag

FüüüFüüü

  Freitag, 09. Juni 

  Ferienprogramm (nur mit Anmeldung) 

Neuanmeldungen für das an der Jugendmusikschule im Oktober 
beginnende neue Musikschuljahr sind schon jetzt möglich. 
Weitere Infos und detaillierte Auskünfte erhalten Interessenten 
im Sekretariat der Schule in Bretten in der Bahnhofstr. 13 oder 
unter 07252-958270 sowie auch unter www.jmsbretten.de. Auch 
die Gelegenheit für einen Probemonat im Wunschinstrument der 
Wahl besteht jederzeit.

Kinderbetreuungseinrichtungen

Ankündigungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Ferienbetreuung beim Tageselternverein Bruchsal 
vom 31. Juli – 08. September 2017 

Schon wieder stehen die nächsten 
Ferien vor der Tür?   

Wir haben die Lösung! 

Wir bieten Ihren Kindern eine 
abwechslungsreiche Ferienbetreuung 
in allen Schulferien in Baden-
Württemberg an.  

Für Kinder zwischen 3 und 12 Jahren heißt es dann spielen, basteln, malen, lachen, 
singen,   Ausflüge, Waldtage, Turniere und vieles mehr. 

In den letzten drei Sommerferien Wochen, 21.08.2017 – 08.09.2017, gibt es noch 
freie Plätze. Seid dabei!  

Wir freuen uns auf Euch! 

Die Betreuung findet in Bruchsal statt.   
Auf unsere Homepage erhalten Sie weitere Informationen.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im Monat 
von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Achtung: Die Sprechstunde am 02. Juni 2017 fällt aus 

Nächste Sprechstunde:  07. Juli 2017 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden.	

Quelle:	istock
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Betrug mit Postpaket - 
Warnung vom Ortsseniorenrat
Auf Grund eines aktuellen Betrugsversuchs hat der 
Ortsseniorenrat von Eggenstein-Leopoldshafen 
die dortigen Mitbürgerinnen und Mitbürger über 
einen Artikel in den BNN vor Betrügereien mit 
Paketsendungen gewarnt. Da diese Betrugsmasche auch bei 
uns nicht auszuschließen ist, will auch unser Ortsseniorenrat 
nochmals auf diese Gefahren hinweisen. Dazu greifen wir auf den 
BNN-Artikel über betrügerische Maschen an der Haustür oder im 
Online-Handel zurück.
Als Beispiel: Vor einigen Tagen fand ein Mann aus Leopoldshafen 
in seinem Briefkasten eine Benachrichtigung zur Abholung eines 
Pakets bei der Postfiliale in der Mainzer Straße vor. Als er das 
unerwartete Postpaket abholte, stellte er fest, dass es sich um eine 
nicht bestellte Lieferung eines Online-Shops handelte. Der Mann 
rief bei dem Unternehmen an. Man teilte ihm mit, er solle die Ware 
unfrei zurückschicken.
Da der - unbekannte - Besteller den Zustelltag ausdrücklich als 
Wunschtermin angegeben hatte, liegt der Verdacht sehr nahe, dass 
er sich so in betrügerischer Weise in den Besitz der gelieferten 
Kleidungsstücke bringen wollte. Nachdem der Paketzusteller 
den Empfänger nicht persönlich angetroffen hatte, hat dieser 
richtigerweise das Paket wieder mitgenommen und eine Nachricht 
im Briefkasten des - fingierten - Empfängers hinterlassen.
Es könne nicht ausgeschlossen werden, dass der Betrüger erfolglos 
versucht hatte, an die bestellte Ware zu kommen, heißt es vom 
Ortsseniorenrat. Im ungünstigsten Fall hätte der fälschlich 
belieferte Mann in ein paar Wochen eine Mahnung über den 
Rechnungsbetrag erhalten - ohne zu wissen wofür.
Tipps
- Mit dem Paketboten abklären, wer Pakete entgegennehmen darf.
- Bei Erhalt von Mahnungen unverzüglich dem Absender mitteilen, 
dass nichts bestellt wurde und dass man keine Ware erhalten hat.
- Anzeige bei der Polizei erstatten.
- Bei evtl. Kostenpflichtigkeit des Kontos auf eine Sperrung
hinwirken.
________________________________________________________

Ein breites Spektrum heimatkundlicher Themen
Die interessante 34. Ausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ 
ist erschienen
Die 34. Ausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ ist kürzlich 
erschienen. Einmal mehr ist es dem engagierten Redaktionsteam 
mit Klaus Geggus, Hubert Daul, Roland Felleisen, Robert Hill 
und Anton Machauer eine Dokumentation mit einem bereiten 
Spektrum heimatkundlicher Themen gelungen. Die Leser finden 
darin wieder eine Reihe interessanter Artikel über aktuelle und 
historische Ereignisse und Personen des „fröhlichen Weindorfs“. 
Ein besonderer Erfolg im vergangenen Jahr war die erfolgreiche 

Einzelpersonen und Familien, Kindergärten, Schulen, Gruppen, 
Verbände, Gemeinden und Unternehmen, die sich in diesem 
Bereich engagieren. Dies kann auf vielerlei Art geschehen, wie z.B. 
durch die ökologische Aufwertung von öffentlichen naturfernen 
Flächen, die Anlage öffentlicher Flächen wie Verkehrsinseln, 
Wegränder oder Rathausplätze, Pflegekonzepte von Gemeinden, 
Vereinen und Unternehmen für innerörtliche Grünflächen oder 
auch in Form der direkten Gestaltung von z.B. Schularealen oder 
Kindergärten. Bedingung ist, dass sich die Projekte im Landkreis 
Karlsruhe befinden bzw. Auswirkungen auf ihn haben müssen. Der 
Preis ist mit insgesamt 6.000 € dotiert. Einsendeschluss ist der 
30. Juni 2018. Schriftliche Bewerbungen nimmt das Landratsamt
Karlsruhe, Amt für Umwelt und Arbeitsschutz, Beiertheimer Allee
2, 76137 Karlsruhe entgegen. Weitere Informationen gibt es auch in
einem Flyer, der auf der Homepage des Landratsamtes Karlsruhe
zu finden ist.
________________________________________________________

„Prävention von sexualisierter 
Gewalt in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen“ -
Eine Fortbildung des Kreisjugendrings 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal, dem Jugendamt des 
Landratsamts Karlsruhe und der Sparkasse Kraichgau.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 22. Juni von 18.30-
21.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses am Marktplatz statt. 
Anmeldungen können bis spätestens Montag, den 19.6. beim 
Kreisjugendring unter:ckf@kjr-ka.de entgegen genommen werden.
Das Thema Schutz vor Kindeswohlgefährdung hat in den letzten 
Jahren stark an Bedeutung gewonnen. Für die Kinder- und 
Jugendarbeit steht die Prävention sexualisierter Gewalt dabei im 
Mittelpunkt. Seriöse Schätzungen gehen davon aus, dass jedes dritte 
bis vierte Mädchen und jeder neunte bis zwölfte Junge von sexueller 
Gewalt betroffen ist. Rein statistisch gesehen gibt es also in allen 
Kinder- und Jugendgruppen Betroffene. Häufig versuchen Täter, sich 
dort einzuschleichen, wo sie Kontakte und Beziehungen zu Mädchen 
und Jungen aufbauen können. Deshalb ist es ein Qualitätsmerkmal 
guter Kinder- und Jugendarbeit, sich diesem Thema zu stellen und 
Schutzmaßnahmen gegen sexuelle Gewalt einzuführen.
Wie müssen Verantwortliche reagieren? Wie kann dem betroffenen 
Kind geholfen werden? Muss die Polizei eingeschaltet werden? 
Wie können wir uns davor schützen, dass ein solcher Vorfall bei 
uns passiert? Die Fortbildung will auf solche Fragen Antworten 
geben. Eingeladen sind ehrenamtliche Mitarbeiter*innen im 
Verein wie auch hauptamtliche pädagogische Fachkräfte. Sie alle 
sollen befähigt werden, Grenzüberschreitungen zu erkennen, über 
geeignete Handlungsmöglichkeiten zu verfügen und entsprechende 
Präventionsmaßnahmen umsetzen zu können. Weiterhin wird 
ein Maßnahmenkatalog vorgestellt, wie präventives Handeln und 
umfassende Präventionsmaßnahmen zum Schutz von Mädchen in
allen Lebensbereichen umgesetzt und verankert werden können.

Meditative Musik zum Pfingstfest

Eberhard Blauth, Flöte; Elias Hostalrich Llopis, Klavier 
Pfingstmontag, 5. Juni 2017 

16.00 – 16.30 Uhr 
Evangelische Kirche Weingarten 

Hallo	Sportabzeichenfreunde,	

steckt	ihr	etwa	noch	in	der	Frühjahrsmüdigkeit?	Auf	geht‘s,	rein	in	die	Sportklamotten,	die	
Outdoorsaison	hat	schon	längst	begonnen.	Der	Sportplatz	in	Blankenloch	ist	in	einem	Topzustand	und		
lässt	Bestzeiten	und	Bestweiten	zu.	Also	gleich	einen	der	folgenden	Termine	vormerken	und	vorbei	
kommen.		

Die	nächsten	Abnahmetermine	sind:	
Schwimmabnahme	im	Walzbachbad:	
Sonntag	11.06.	von	10.00	bis	12:00	Uhr	

Leichtathletikabnahme	Sportanlage	beim	Schulzentrum	in	Blankenloch:	
Donnerstag	01.06.	von	17.30	bis	19.00	Uhr	
Donnerstag	22.06.	von	17.30	bis	19:00	Uhr	

Abnahme:	alle	Leichtathletikdisziplinen	

Übrigens,	wir	sind	auch	lizensiert	für	die	Sportabzeichenabnahme	für	Menschen	mit	Behinderungen.	Bei	
Interesse	einfach	uns	ansprechen.		

Das	Sportabzeichenteam	freut	sich	auf	euer	Kommen.	
Kontakt:	Simone	Garcia	Montes	Tel.	07244	/	609047	
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gemeinsame Bewerbung des Bürger- und Heimatvereins sowie 
der AGNUS-Jugend um den Umweltschutzpreis des Landkreises 
Karlsruhe. Sonja Güntner beschreibt die erfolgreiche Kooperation 
beider Vereine auf dem Gebiet der Umweltpädagogik mit 
Kindern, die auch in Zukunft fortgesetzt wird. Landrat Christoph 
Schnaudigel hat die Auszeichnung, die mit 2 000 Euro dotiert ist, 
Vertretern beider Vereine im Landratsamt überreicht.
Im Rahmen der historischen 
Beiträge beleuchtet Roland 
Bergmeier ausführlich 
die Situation nach dem 
verheerenden Pfälzischen 
Erbfolgekrieg (1688 – 1697), als 
der Turm der Simultankirche 
1701 akut vom Einsturz 
bedroht war. Zwar hatte 
die Gemeinde damals 
den großen Westturm 
reparieren lassen, aber 
die Beschädigungen am 
Ostturm konnten noch nicht 
behoben werden, weil man 
sich über die Bezahlung 
nicht hatte einigen können.
Robert Hill und Roland 
Felleisen berichten
über die nunmehr 
70-jährige Tradition der 
Blumenteppiche am 
Hochfest Fronleichnam. 
Diese hatten die aus Budaörs 
in Ungarn stammenden 
Schwestern Gertrud 
Winkler und Maria Weber unter dem damaligen Pfarrer Josef Hafner 
in Weingarten begründet, und sie ist in der Pfarrgemeinde Sankt 
Michael nicht mehr wegzudenken. Willi Koch ist den historischen 
Wurzeln der Sippe Breitenstein aus Riehen im Kanton Basel-Stadt 
auf der Spur. Demnach sind der Kübler Hans Breitenstein und seine 
Ehefrau Elisabeth, geborene Buser, die Ahnen dieses Geschlechts in 
Weingarten.
Ein interessanter Beitrag von Franz Aich und Robert Hill befasst 
sich mit den Gefallenen und Vermissten sowie den zivilen Opfern 
des Zweiten Weltkriegs in Weingarten. Es ist wohl die erste 
vollständige Dokumentation, die eine bereits in der Broschüre 
„Als die Franzosen einmarschierten“ veröffentlichte Aufstellung 
ergänzt. In ihr sind 290 Gefallene und Vermisste sowie 44 zivile 
Opfer des Zweiten Weltkriegs mit Geburts- und Sterbedatum 
aufgelistet.
Ein weiterer Artikel von Robert Hill geht auf das 70-jährige Bestehen 
des CDU-Ortsverbands ein. Bei der Gründungsversammlung am 16. 
Juni 1946 im Gasthaus „Zur Krone“ waren 35 Gesinnungsfreunde 
anwesend, von denen sich 25 in die Aufnahmeliste eintrugen. Bei 
der gleichzeitigen Vorstandwahl wurde Franz Müller zum ersten 
Vorsitzenden der Weingartener CDU gewählt.
Das ehemalige renommierte „Gasthaus zum Adler“ und seine 
Nachbarn am Marktplatz beschreibt Klaus Geggus. Die wechselvolle 
Geschichte des Stammhauses der Metzgerei Sinn in der Bahnhofstraße 
3 beleuchten Robert Hill und Marianne Lother. Aus der Feder von 
Letzterer stammen auch die Beiträge „Café Zeitvertreib im ehemaligen 
Kaiserlichen Postamt“ und „Verleihung der Bürgermedaille in Silber 
an Klaus Geggus“ sowie „Traumzonen von Margit Ehmann“.
Wer wissen möchte, wie es bei den früher üblichen 
Hausschlachtungen zuging, dem sei der aufschlussreiche Bericht 
„s`Schlachtfest und Quellfleisch“ von Werner Seifert und Klaus 
Geggus empfohlen. Letzterer porträtiert auch das Schaffen der 
einheimischen Künstlerin Annett Bienhaus. Die Beiträge über die 
Vereinsarbeit 2016 runden das breite Spektrum der Heimatblätter 
2017 ab. Die „Weingartener Heimatblätter“ sind zum Preis von 4,50 
Euro beim „Bücherwurm“ sowie bei Schreibwaren Holderer und im 
Heimatmuseum erhältlich. -rof-

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Wir planen am 30. September oder 1. Oktober eine Fahrt nach 
Marbach zum Besuch der Hengstparade 2017
Die Eintrittskarten kosten 26.oo Euro und müssen jetzt schon 
verbindlich bestellt werden. Bei genügender Beteiligung fahren wir 
mit dem Bus.
Anmeldungen umgehend bei Helga Hartmann Tel. 3910 oder bei 
Ingrid Fischer Tel.: 07203/1757. Alle Interessenten, die an dieser 
Veranstaltung teilnehmen möchten sind herzlichst bei unserer 
Gruppe eingeladen. Anmeldungen bis spätestens 14. Juni 2017 
Im neuen Jahr 2018 ( Ende Januar 18) bieten wir eine Fahrt nach 
Todtmoos zum Schlittenhunderennen an.
Wenn Sie auch mal dabei sein wollen, können Sie sich jetzt schon 
anmelden.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. Reiseleitung Helga 
Hartmann und Ingrid Fischer

Ehrenmatinee für 60 und 40 jährige Mitgliedschaft
Zahlreiche Mitglieder können in diesem Jahr auf eine 40 jährige, 
ein Mitglied sogar auf eine 60 jährige Mitgliedschaft in der CDU 
zurückblicken. Wie in der Jahreshauptversammlung angekündigt, 
wollen wir diese besonderen Jubiläen bei einer Ehrenmatinee 
würdigen.
Die Ehrenmatinee findet am Sonntag, 11.06.2017, um 11:00 Uhr 
im Restaurant „Da Graziano“ (FVgg. Gaststätte Waldbrücke) statt. 
Alle Mitglieder sind dazu ganz herzlich eingeladen!
Nach einem Sektempfang wird unser Bundestagsabgeordneter 
Axel E. Fischer die Ehrungen übernehmen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, setzen Sie sich bitte 
telefonisch mit einem Mitglied des Vorstandes in Verbindung; 
Kontakte s.u.. Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich, 
dass Sie Ihre Teilnahme bis spätestens 09.06.2017 bei Andrea 
Friebel (07244/55124) oder Nicolas Zippelius ( 07244/ 3830) anmelden.
Selbstverständlich sind auch Familienangehörige und Freunde 
herzlich willkommen!
Die schriftliche Einladung zur Veranstaltung wird in Kürze 
versandt.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur 
Mitarbeit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Jahreshauptversammlung 2017
Vergangene Woche fand die Jahreshauptversammlung 2017 des 

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Parteien

CDU Weingarten

Weingartener

Heimatblätter

Der Bürger- und Heimatverein e.V.

informiert, berichtet und dokumentiert

Nr. 34 März 2017

Das Titelfoto der neuen Heimatblätter zeigt das Gemäl-
de „Weingarten vom Eisberg betrachtet“ von Kunstmaler 
Wilhelm Martin, der ein Gründungsmitglied des BHV war. 
Foto:Daul
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Ankündigung nächstes Treffen Dienstag, 4. Juli 2017 um 20:15
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am 
Dienstag, den 4. Juli 2017, um 20:15 Uhr
stattfinden. Interessierte „Neue“ sind immer herzlich willkommen! 
Der Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei 
Gemeinderäte als Ansprechpartner zur
Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste 
Weingarten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch 
an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Auf unserer Webseite finden Sie immer Berichte und
Kommentare zu aktuellen politischen Themen.
Unsere Grundsatzpositionen zu kommunalpolitischen
Themen können Sie mit uns diskutieren, z.B. während des
nächsten POLIT- TREFFS, am 29. Juni um 20 Uhr. Wir haben
diese auch in unserem Positions- Flyer zusammengefasst.
Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt,
und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns
Kontakt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Alternativen
aufzuzeigen und umzusetzen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende der Freien Wähler,
Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de
oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de. Mehr Informationen
unter www.fw-weingarten.de

Parteien

SPD Ortsvereins Weingarten (Baden) statt. Für den Vorstand gab der 
erste Vorsitzende Uwe Presler den Bericht über die vergangenen 12 
Monate ab.
Uwe Presler verwies auf die vielen öffentlichen Veranstaltungen 
an denen Vertreter des Ortsvereins vertreten waren. So nahm 
beispielsweise wieder eine Gruppe von 5 Läufern am Lebenslauf 
von B.L.U.T. e.V. teil um die Arbeit des Vereins mit einer Spende 
zu unterstützen. Der Neujahrsempfang ist inzwischen eine feste 
Größe im Kalender des Ortsvereins geworden. In diesem Jahr 
konnte der Bürgermeister von Graben-Neudorf, Christian Eheim, 
begrüßt werden. Eheim referierte zur Wichtigkeit von Kommunen 
als erster Ansprechpartner an der Seite seiner Einwohnerinnen 
und Einwohner. Raphael Posselt, in seiner Funktion als stellv.
Vorsitzender, ergänzte den Bericht für den Vorstand. Seit Ende 
April diesen Jahres ist der Ortsverein mit der Ansprech-BAR in 
den unterschiedlichen Quartieren Weingartens unterwegs um 
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern die Möglichkeit zu geben 
mit Ansprechpartnern der SPD direkt ins Gespräch zu kommen. 
Die Standorte jeder einzelnen Ansprech-BAR werden dabei 
zusätzlich in den Tagen zuvor in der direkten Nachbarschaft 
mit Flyern beworben. Aus den zahlreichen Gesprächen konnten 
bereits viele wertvolle Ideen gesammelt werden. Erich Höllmüller 
ergänzte den Bericht aus der Sicht des Gemeinderates. Wichtiges 
Themasind in Weingarten die zahlreichen Instand- und 
Erneuerungsmaßnahmen, die sich auf unterschiedliche Bereiche 
des Ortes verteilen. Hier war in der Rückschau vor allem die 
Sanierung der Burgstraße ein wichtiges Thema und für die Zukunft 
rückt die Erneuerung der Jöhlinger Straße in den Fokus.
Komplettiert wurde der Vorstandbericht durch den Kassierer, der 
durchaus Positives zu berichten wusste. Der Vorstand der SPD 
Weingarten (Baden) wurde nach dem Bericht vollständig entlastet. 
Die darauffolgenden Neuwahlen des Vorstands ergaben folgende 
Ergebnisse: Kassenprüfer: Erika Hornfeck und Werner Sebold 
Schriftführerin: Angelica Nagel Kasse: Raphael Posselt Beisitzer: 
Claus Günther, Brigitte Schneider, Jochen Clemens Stellvertretende 
Vorsitzende: Carol Günther, Erich Höllmüller, Wolfgang Wehowsky 
1.Vorsitzender: Uwe Presler Die Gewählten sind damit für zwei 
Jahre gewählt.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung war auch der Kandidat 
für den Bundestag im Wahlkreis Karlsruhe-Land, Patrick Diebold, 
eingeladen. Diebold stellte neben seiner Person auch die aus seiner 
Sicht wichtigen Themen Rente und soziale Sicherheit vor. Gerade 
als Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung wisse er um 
die Wichtigkeit einer sozialen und gerechten Rente. Hier gäbe 
es noch einiges zu Schärfen und zu verbessern, führte Diebold 
aus. Im regionalen Wahlkampf ist ihm vor allem die Nähe zu 
den Wählerinnen und Wählern wichtig. Deshalb wird ihn seine 
Wahlkampftour auch zwei Mal nach Weingarten führen, da hier 
das Potential für die SPD besonders hoch ist.
Der Vorsitzende Uwe Presler dankte Patrick Diebold für sein 
Kommen und wünschte für den bevorstehenden Wahlkampf viel 
Kraft und Erfolg.

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler
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Hochsommerliche Klänge beim Jugendkonzert in Stupferich
Letzten Sonntag war es wieder soweit! Bereits zum vierten Mal traf 
sich das Jugendorchester des Musikvereins Weingarten sich 
mit dem Nachwuchs der Musikvereine Stupferich und Spessart 
zum gemeinsamen Musizieren. Die beiden musikalischen Leiter 
Christine Weidner (Weingarten) und Rüdiger Haupt (Stupferich 
und Spessart) hatten sich mal wieder ein abwechslungsreiches 
Programm einfallen lassen.
Passend zu den hochsommerlichen Temperaturen draußen, 
wurden im Gemeindezentrum in Stupferich Hits wie Copacabana 
oder Skyfall dargeboten. Zum Abschluss traten alle drei Orchester 
gemeinsam auf. Für die rund 30 Jugendlichen ein tolles Erlebnis, 
muss man sich doch kurzfristig auf neue Mitspieler, einen anderen 
Dirigenten und einen viel größeren Sound einstellen. Wie man am 
Applaus hören konnte, hat der Auftritt nicht nur den Jugendlichen 
selbst, sondern auch dem Publikum viel Spaß bereitet!
-----
Spielst du ein Instrument? - Dann mach bei uns mit!
...im Jugendorchester:
Du spielst dein Instrument seit ca. 2 Jahren und bist mindestens 
12 Jahre alt? Dann komm zu uns ins Jugendorchester. Zusammen 
macht Musik noch viel mehr Spaß! Wir sind ca. 20 Jungs und Mädels 
zwischen 12 und 20 Jahren und proben mit unserer Dirigentin 
Christine Weidner ein abwechslungsreiches Programm.
Zu hören sind wir bei unserem Frühjahrskonzert jährlich am 
Palmsonntag, bei unseren Vereinsfesten und an der jährlichen 
Weihnachtsfeier. Darüber hinaus machen unsere Jugendleiter 
zusammen mit uns tolle Unternehmungen.
Wann? immer dienstags von 18 Uhr bis 19.30 Uhr im Kulturraum 
der Walzbachhalle, außer in den Schulferien.
Du bist herzlich eingeladen, einfach mal in eine unserer Proben 
reinzuschnuppern und dir, gerne zusammen mit deinen Eltern, 
alles anzuhören. Bitte melde dich hierzu bei unserer Jugendleiterin 
Doreen Holzmüller, 0173-8994922 oder vereinsjugend@
musikverein-weingarten.de.
Besuche uns auch im Internet unter 
www.musikverein-weingarten.de und auf Facebook.

Chorproben und Termine
Donnerstag, 1. Juni 2017
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe

Gut besuchtes Turmfest des GV Frohsinn
Bereits das zehnte Turmfest richtete der Gesangverein Frohsinn 
Weingarten in diesem Jahr aus. Besser hätte das Wetter nicht 
sein können, es war sonnig und nicht zu heiß. So zog es viele 
Einheimische, aber auch Vatertagsausflügler aus der Umgebung, 
zum Gelände am Turm. Vor allem um die Mittagszeit herrschte reger 
Andrang, den das Küchen- und Getränke-Team gut bewältigte. Die 
Gruppe „3erlei“ untermalte die Veranstaltung musikalisch. Zum 
Nachmittagskaffee schmeckten die selbstgebackenen Kuchen und 
Torten, und die jüngsten Sängerinnen fertigten frische Waffeln an.
Der Heimatverein hatte das Museum im Turm geöffnet, so dass 
man auch einen schönen Blick aus der Vogelperspektive hatte.
Am frühen Abend begann der Abbau und Abtransport der Zelte, 
Sitzgarnituren und Küchenutensilien. Nach dem stimmungsvollen 
Sonnenuntergang waren die Spuren des Fests schon fast nicht 
mehr zu sehen.
Der GV Frohsinn dankt der Gemeinde Weingarten für das 
Zurverfügungstellen des Geländes, den vielen Helferinnen und 
Helfern, den Kuchenbäckerinnen und -bäckern und den Gästen. Wir 
freuen uns auf nächstes Jahr, hoffentlich wieder bei so schönem 
Wetter!
hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht anders angegeben - finden in der 
Mineralix-Arena statt.

Vereinsausflug ins Salzburger Land v. 09.06. - 13.06.
Die Ausflugsteilnehmer möchten wir nochmals an die Abfahrts- 
bzw. Zustiegsmöglichkeiten erinnern:
6.30 Uhr Mineralix Arena
6.40 Uhr Bussparkplatz ev. Kirche
Es wird gebeten, die Abfahrtszeiten unbedingt einzuhalten.

Wir suchen Unterstützung
Der Andere Keller im evangelischen Gemeindehaus ist seit vielen 
Jahren ein beliebter Raum, in dem interne Veranstaltungen unseres 
Vereins stattfinden, der aber auch gerne für private Feiern gemietet 
wird. Wir suchen baldmöglichst eine Hilfe, die auf Mini-Job-Basis 

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Viel Spaß zusammen: die Jugendorchester Weingarten, Stupferich und Spessart. Foto: D. 
Holzmüller

Turmfest 2017 des GV Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
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die Reinigung des Raumes(inkl. Küche und Toiletten) übernimmt. 
Es handelt sich dabei um ca. 4 Arbeitsstunden im Monat. Bei 
Interesse bitte per Mail an vorstand@cvjm-weingarten.de melden. 
Wir freuen uns, wenn sich jemand bereiterklärt, unsere Arbeit auf
diese Weise zu unterstützen.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 3. Klasse): Donnerstags 16.45 Uhr 
– 18.00 Uhr
Jungschar “Riesenbande“ (4. bis 7. Klasse):Freitags 17.30 Uhr
-19.00 Uhr
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 6. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 8. bis 9. Klasse):2-wöchig donnerstags 18.00 
Uhr – 19.30 Uhr
Nächster Termin: 01.06.2017 und 29.06.2017
Jugendkreis “Next Steps“: Freitags 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 21.30 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal 
vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-
weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.
Cafe International
Dienstags zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus

Erste-Hilfe-Kurs
Erste-Hilfe kann JEDER!
Auch im Jahr 2017 veranstaltet das DRK Weingarten (Baden) 
durch eigene Ausbilder Erste-Hilfe-Kurse für die Weingärtner 
Bürgerinnen und Bürger.
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 02.06.2017 von 8:00 bis 
16:00 Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie 
in Theorie und Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes 
und dem Anlegen eines Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-
Wiederbelebung.
Hier ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Sprechen Sie 
uns hierzu einfach an oder folgen Sie den Hinweisen auf unserer 
Homepage www.drk-weingarten.de unter der Rubrik „Termine“.
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, 
dass auch bei der Führerscheinstelle zum Erwerb des Führerscheins 
genutzt werden kann.

Jugendrotkreuz 2016
Diesen Freitag, 02.06., findet die letzte Gruppenstunde vor den 
Pfingstferien statt. Am 09.06. und am 16.06. fällt die Gruppenstunde 
des Jugendrotkreuzes auf Grund der Pfingstferien aus. Nach 
den Ferien beginnt die Gruppenstunde wieder am 23.06. Die 
Jugendleitung wünscht allen schöne und erholsame Ferien.

Nächste Termine
Jugendrotkreuz: 02.06. - 18:00
Dienstabend: 13.06. - 19:30 - Schock / Fallbeispiele
Seniorennachmittag: 22.06.
Erste-Hilfe: 03.06. - 08:00 - 16:00
Erste-Hilfe am Kind: 17.06. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 02.08. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns 
persönlich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können 

Sie uns auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder 
Sie besuchen uns auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . 
Wir freuen uns auf Sie!

Arbeitseinsatz der DLRG
Am vergangenen Samstag fand unter der Leitung von J. 
Güthler ein sehr kurzfristig anberaumter Arbeitseinsatz auf 
dem Gelände der DLRG OG Weingarten statt. Dabei wurden 
zahlreiche Arbeiten rund um die Wachstation erledigt.
Angefangen von der Rasenpflege, dem Schneiden der Sträucher 
bis zum Unkraut entfernen auf der Slipanlage für das DLRG-
Boot.
Unter der Regie von U. Christner wurden einige Bretter 
auf der unteren Plattform und dem Steg erneuert. Die 
Triathlonplattform wurde komplett demontiert und von L. 
Springer mit Leinöl behandelt, auch wurde um diese Plattform 
das Ufer befestigt und mit Kies aufgefüllt. Dafür war U. 
Hartmann mit seinem Team verantwortlich. Anke und Stefan 
Ludwig bearbeiteten das Geländer und Balustrade der oberen 
Plattform. Die Kameraden P. Hartmann, M.Kellhofer und F. 
Krüger waren ebenfalls an diesem Arbeitseinsatz beteiligt.
Auch der gemütliche Teil kam natürlich nicht zu kurz, so 
wurde im Anschluß der neue Grill eingeweiht und für tauglich 
befunden.
Allen Beteiligten recht herzlichen Dank.
Stammtisch
Am kommenden Donnerstag findet unser Stammtisch ab 19:30 Uhr 
an unserer Wache am Baggersee Weingarten statt. Es besteht die 
Möglichkeit zu grillen - bitte Grillgut selbst mitbringen.

Vereinsnachrichten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Freitag, den 2. Juni
Unser Stammtisch findet bei den Kleingärtnern statt. Beginn 
20:00 Uhr

Donnerstag, 15. Juni 2017 Fronleichnamshock
„Was dem einzelnen zu schwer wird oder woran er oft verzagt, 
das gedeiht ohne Mühe, wenn gemeinsame Kräfte sich 
gegenseitig Stütze und Halt geben und dem Ziel zustreben.“ 
(Adolph Kolping)
Am 15. Juni findet unser inzwischen zu einer schönen 
Gewohnheit gewordener Fronleichnamshock statt. Wir sind 
immer noch auf der Suche nach Helfern. Wer uns beim Fest 
unterstützen möchte (z.B. bei der Essens- oder Getränkeausgabe, 
beim Spüldienst oder beim Auf-/Abbau) darf sich gerne bei uns 
melden. Wir freuen uns über jede Rückmeldung.
Wer helfen kann, melde sich bitte bei Harald und Jutta Wagner 
Tel.: 5015

Samstag, den 8. Juli
Gottesdienst auf dem Katzenberg beim Kolpingkreuz. Beginn 
18:30 Uhr

Wanderung auf dem Jägerpfad
Am Sonntag, den 11.06.2017,führt uns unsere nächste Wanderung 
auf den Jägerpfad bei Reichental nach Gernsbach.
Wir treffen uns um 8:30 Uhr am Bahnhof Weingarten, Westseite, 
und fahren mit der Gruppenkarte um 8:36 Uhr mit der S 31 nach 
Karlsruhe. Dort geht es vom Bahnhofsvorplatz mit der S 8 Richtung 
Eutingen (Freudenstadt) um 09:11 Uhr weiter. Wir steigen dann 
in Hilpertsau um 10:05 Uhr aus und beginnen unsere Wanderung 
auf dem Kunstweg nach Reichental, auf dem wir interessante 
Skulpturen und Installationen betrachten können. Nach etwas 
mehr als einer Stunde haben wir Reichental erreicht. Hier legen 
wir eine Vesperpause ein, bevor es dann steil zum Jägerpfad 
hochgeht. Dieser Weg führt uns über Stock und Stein durch einen 
wunderschönen Wald (gutes Schuhwerk und Trittsicherheit ist 
erforderlich). Nach etwa 1,5 Stunden haben wir das „Brandeck“ 
in Scheuern erreicht. Hier ist eine kleine Rast möglich, bevor 
wir dann nochmal 45 Minuten über Scheuern und den Kurpark 
bis Gernsbach gehen. Wir haben dann Zeit für eine gemütliche 
Einkehr im Gasthaus Jockers in der Schlossstraße. Die Wanderzeit 
beträgt ungefähr 4 Stunden und es sind etwa 370 Höhenmeter zu 
überwinden, bei einer Streckenlänge von ca. 12 km.
Die Rückfahrt ist ab Gernsbach Mitte um 16:57 Uhr geplant. Ankunft 
in Weingarten 18:02 Uhr. Wie immer sind
Gäste herzlich eingeladen.
Weitere Auskünfte von Thomas und Monika Möll, Telefon 07244-
722525 oder über Email: m-t.moell@t-online.de

Seniorenwanderung in den Kraichgau
Am Dienstag, den 13, Juni 2017, treffen wir uns um 10,10 Uhr am
Bahnhof Weingarten ( Ost ) und fahren um 10.22 Uhr mit der 
Stadtbahn (Gruppenkarte ) bis nach Odenheim und mit dem 
Bus weiter bis nach Tiefenbach. Von hier aus wandern wir ca.1 
Stunde bis zum Kreuzbergsee. Dort kehren wir zum Mittagessen 
ins Restaurant Kreuzberghof ein.Gut gestärkt fahren wir am 
Nachmittag wieder nach Hause.
Wanderführer: Konrad Warga Tel: 07244/ 1207

Sonnwendtreffen am 21. Juni
Statt der traditionellen Sonnwendfeier auf der Schönen Aussicht 
machen wir in diesem Jahr am längsten Tag des Jahres ein 
Treffen im Hasenheim ab 18:30 Uhr. So können auch unsere 
Mittwochradler am Ende ihrer Tour zu uns stoßen : Mittwoch, den 
21. Juni 2017 !!

„Sketche & Musik“ im Autohaus
von der Weingartener Theaterkiste mit dem Musikverein 
Weingarten
Am 24. Juni laden die Weingartener Theaterkiste und das Autohaus 
Morrkopf sehr herzlich ein weiteres Mal ein zu „Sketche und Musik 
im Autohaus“.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen und amüsanten Abend:
Fühlen Sie sich aufgenommen in eine zänkische 
Verwandtschaftsrunde, rätseln Sie über das Geheimnis eines 
Kaffees, finden Sie heraus, welcher Telefontyp Sie sind, freuen Sie 
sich auf ein Wiedersehen mit „Häberle und Pfleiderer“ und lassen 
Sie sich von unserer jungen Impro-Gruppe inspirieren.
Moderator Markus Kleefeld wird Ihnen das Programm 
näherbringen und unser musikalischer Partner ist in diesem Jahr 
der Musikverein Weingarten. Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass 
ab 18.45 Uhr. Vor Beginn und in der Pause bewirten wir Sie mit 
Häppchen und kühlen Getränken. Karten bekommen Sie an der 
Abendkasse oder ab 1. Juni im Vorverkauf bei der Buchhandlung 
„Bücherwurm“. Der Eintritt kostet 10 Euro, ein Glas Sekt ist im Preis 
enthalten.

Montag
Frühgebet mit Schwerpunkt auf Fürbitte
Uhrzeit: 06:00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

"Häberle und Pfleiderer" sind auch 2017 mit dabei.

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.
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Tanzclub Kristall Weingarten e. V.

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer 
Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung 
leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stammzellspender 
gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltransplantationen 
ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums 
Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufk lärung und 
Öff entlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaff en.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus triff t sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profi tieren enorm von den positiven Eff ekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele 
hat. Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfl uss auf Ihren 
Heilungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein 
Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu 
aktuellen Terminen und zum Thema fi nden Sie auf unserer Webseite 
www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.
blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Café Populär, Baby-Café mit Gästen
- Repair Café, Nähtreff 
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreff en in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, 
Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Taschengeldbörse
Brauchen Sie Hilfe oder Unterstützung z.B. beim Rasen mähen,
Gartenarbeiten, Babysitten? Jugendliche bieten Hilfe gegen ein

Taschengeld an.
Bei Interesse melden Sie sich einfach ab 18 Uhr bei Beate Hirschel 
unter der Tel. 07244/5095.

Wir haben gemeinsam Spaß am Tanzen!
Unter fachkundiger Anleitung durch unsere Tanztrainer führen wir 
Sie hin zum sportlichen Tanzen.
Alle Altersgruppen – der Einstieg ist jederzeit möglich! Wir freuen 
uns über Starter/Wiedereinsteiger und Fortgeschrittene, die ihre 
Kenntnisse in entspannter Atmosphäre auff rischen und verbessern
wollen.
Interessenten sind sonntags ab 19.00 Uhr herzlich zu einem 
Probetraining eingeladen!
Info: www.kristall-weingarten.de

Tanzen in Weingarten:
Zum Goldenen Löwen Marktplatz 15, 76356 Weingarten, Festsaal,
(Eventuell Eingang über den Hof benutzen.)
Fortgeschrittene: Freitags von 20 Uhr bis 21 Uhr.
Starter und Wiedereinsteiger: Sonntags von 19 Uhr bis 20 Uhr.
Fortgeschrittene: Sonntags von 20 Uhr bis 21 Uhr.
Freies Tanzen: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 20 Uhr bis 22 Uhr.
Diesen Donnerstag, am 01.06.2017, ist wieder freies Tanzen von 20 Uhr 
bis 22 Uhr
Am Freitag, 02.06.2017, ist regulär Tanztraining für Fortgeschrittene 
von 20 Uhr bis 21 Uhr.
In den Pfi ngstferien fi ndet kein Tanztraining statt.
Das Tanztraining beginnt wieder am Sonntag, 18. Juni, zu den 
gewohnten Zeiten.

Tanzen in Karlsdorf:
Seit September 2016 hat der TC Kristall eine Dependance in Karlsdorf:
Bei Leicht Fenster und Türen GmbH, Saal, An der Güterhalle 3, 76689 
Karlsdorf,
Nach den Pfi ngstferien fi ndet in Karlsdorf das Tanztraining dienstags 
von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr statt.

Zum zweiten Mal Besuch vom KIT
An einem sonnigen Samstag kam zum zweiten Mal eine Gruppe 
Studierender nach Weingarten, um dem Konzept der Solidarischen 
Landwirtschaft auf den Grund zu gehen.
Die Lehrveranstaltung des House of Competence, in deren Rahmen 
der Besuch am 13. Mai stattfand, nimmt Modelle nachhaltiger 
Ernährung in den Blick. In der Woche zuvor waren sie bei der 
BASF zu Gast gewesen und von Weingarten aus ging es weiter 
nach Ettlingen auf einen Betrieb mit Bio-Viehhaltung. Ein 
kontrastreiches Programm also, das sich Andrea Legge und Manuel 
Barale für ihre Studierenden ausgedacht haben – und genau richtig, 
um das Thema kontrovers zu diskutieren. Und natürlich hatten wir 
einiges zum Thema beizutragen:
Den ersten Teil verbrachten wir direkt vor der Ausgabestelle. 
Während wir die Grundideen unserer Initiative erläuterten, 
konnten unsere Gäste beobachten, wie nach und nach die 
Anteilseignerinnen und -eigner vorbei kamen und ihr Gemüse 
abholten. Machen verweilten kurz, kamen miteinander ins 
Gespräch oder gesellten sich sogar zu uns. Einen sozialen 
„Kristallisationspunkt“ nannte Manuel Barale diesen Ort, an dem 
man um diese Zeit mehr Menschen in Gemeinschaft antreff en 
könne, als sie auf der Anreise sonst irgendwo gesehen hätten.
Im zweiten Teil ging es dann hoch auf den Eisberg, wo wir 
gemeinsam über das Feld spazierten und das sprießende Gemüse 
begutachteten. Elisabeth Schüller sprach über ihre gärtnerische 

blut.eV

Gutes Gemüse e.V.



24 1. Juni 2017   -   Nr. 22 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten / Sportnachrichten

Philosohpie: Wie man Schädlinge los wird, indem man Nützlinge 
anlockt, oder welche Pflanzen gute Nachbarn zueinander sind und 
welche weniger. Zum Ausklang machten wir ein gemeinsames 
Picknick auf dem Spielplatz nebenan, bevor die Gruppe dann zu 
ihrem nächsten Programmpunkt aufbrach.
Das Interesse unserer Gäste war durchweg groß und der Austausch 
war rege. So konnten wir den Eindruck gewinnen, dass unser Projekt 
sehr viel Anerkennung und Begeisterung hervorrief. Nicht zuletzt 
wurden wir darin bestätigt, dass wir und die ganze Bewegung der 
Solidarischen Landwirtschaft einen wichtigen Kontrapunkt gegen 
BASF, Bayer und Konsorten setzen.

Jahrgang 1946/47
Zum Stammtisch treffen wir uns am Dienstag, den 13.06.2017 ab 19 
Uhr im Waldstadion (FV Weingarten) -
nicht wie vorgesehen im AONang-
Bitte kommt zahlreich, damit es wieder interessante Gespräche 
gibt.

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns zu einer Weinprobe mit Vesper am Montag den 
19.6.17 um 19.00 Uhr im AWO-Heim, Dörnigstr.9.
Unkosten: 10,00 Euro
Anmeldung unter Tel.Nr. 07255/1736
Mob. 015209886410
Anmeldung erforderlich!!
Anmeldeschluß ist der 15.6.17

Spielergebnisse:
E1-Jugend FV Graben – FVgg 1:0
E1-Jugend FVgg – FC Alem. Eggenstein 0:0
E2-Jugend FV Linkenheim 3 – FVgg 0:1
D1-Jugend FV Linkenheim – FVgg 0:1
D2-Jugend Karlsruher SV 3 – FVgg 4:4
D2-Jugend FVgg – SV Nordwest 5:2
C1-Jugend TSV 05 Reichenbach – SG Wgt/Bla 2:0
C1-Jugend SG Wgt/Bla – FC Germ. Neureut 2 3:2
C2-Jugend FSSV Karlsruhe – SG Wgt/Bla 2:1
C2-Jugend SG Karlsruhe Nordost 2 – SG Wgt/Bla 0:7

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Sportnachrichten

B-Jugend SG Wgt/Bla – SSV Ettlingen 4:2
B-Jugend SG Kirchfeld/FC 08/Germania Neureut – SG Wgt/Bla 1:2
A-Jugend SG Wgt/Bla – SG FG/DJK Rüpurr 5:1

Spielevorschau:
Samstag, 03.06.2017:
15.00 Uhr: C1-Jugend SG Rheinstetten – SG Wgt/Bla

Sensationeller Aufstieg der A-Junioren der SG Weingarten/
Blankenloch
Die Kreisliga war für die A-Jugend der SG Weingarten/Blankenloch 
nur eine kurze Durchgangsstation. Als Aufsteiger wurde die 
Mannschaft sensationell Meister und steigt in die Landesliga 
auf. Basis für den Erfolg war eine sehr stabile Defensive, die nur 
27 Gegentore zugelassen hat, der zweitbeste Wert in der Liga. Der 
zweite Erfolgsgarant war die bärenstarke Offensive mit 78 erzielten 
Toren, mit weitem Abstand die Beste der Liga.
Dazu passt, dass sich Daniel Wörner mit überragenden 36 Saisontoren 
auch den ersten Platz in der Torjägerliste sichern konnte. Große 
Harmonie in der Mannschaft, ein toller Mannschaftsgeist und 
unbedingter Siegeswille haben diesen Erfolg möglich gemacht.
Gratulation an die ganze Mannschaft zu dieser herausragenden 
Leistung. Ein großes Dankeschön gebührt dem kontinuierlichen 
Einsatz der Trainer Klaus Bock und Hans-Peter Armbrust.

Ehrenmitglieder und Senioren
Fahrt zur Gartenschau nach Bad Herrenalb
Wir fahren am 24. Juni 2016 zur Gartenschau nach Bad Herrenalb.
Treffpunkt: 9.15 Uhr am Bahnhof, Gleis Richtung Karlsruhe.
Anmeldungen nehmen Peter Hartmann Tel. 2117 und Gustav 
Stammann Tel. 2630 entgegen.

Das letzte Saisonspiel gegen Rüpurr endete 5:1

In der nächsten Spielzeit wartet die Landesliga auf unsere A-Junioren

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren
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 Die Seite der Volkshochschule 

Acrylmalerei            Sabine Grötzbach 
- gegenständlich, expressiv,

inspirierend für Anfänger/innen und
Fortgeschrittene,
Im Vordergrund dieses Workshops
steht die Freude am Experimentieren
mit Acrylfarbe und unterschiedlichsten
Materialien. Sie haben die Möglichkeit,
Ihre Kreativität zu entdecken und

weiterzuentwickeln. Sie malen, spachteln, kratzen, wischen, 
kleben und collagieren. Am ersten Abend erhalten Sie eine 
Einführung in die unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten, 
Maltechniken und Materialien der Acrylmalerei. Wichtige 
Grundkenntnisse wie Farbenlehre und Bildkomposition werden 
ebenso vermittelt. Während des Kurses werden Sie individuell 
begleitet und erhalten Hilfestellungen, damit Sie Ihre 
Vorstellungen auch in der Praxis umsetzen können. 
Informationen zur Kursleitung finden Sie im Internet unter 
www.sgroetzbach.de! 
Bitte mitbringen: Mehrere Leinwände (mind. 60 cm groß), 2-3 
Malpappen (ca. 40 cm), Skizzenblock, fertige Acrylfarben, 
Flachpinsel (1-9 cm breit), Kunststoff-Spachteln, Material für 
Collagen, Wasserbecher, Haushaltsschwämme, Lappen, 
Abdeckmaterial und Arbeitskittel. Falls vorhanden: Reißkohle, 
Ölkreide, Tusche, Moorlauge, Binder, Pigmente, Quarzsand, 
Malmesser. 
Bei Bedarf kann zusätzliches Material bei der Kursleitung 
erworben werden. Kosten für zusätzliches Material werden, je 
nach Verbrauch, direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 23.06.2017, 19 Uhr bis 21 Uhr, 5 Termine, 58 Euro. 

Fit im Alltag u.a. Rückengymnastik Bernd Kemm 
In der ersten Hälfte jedes Kurstermins werden nach dem 
Aufwärmen in einem Cardioteil (Mix aus Aerobic, Gymnastik 
mit Gerät) Ausdauer und Koordination trainiert. Anschließend 
folgen Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Dehnung der 
Muskulatur. Eine Entspannung zum Krafttanken rundet die 
Stunde ab. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unser 
Dozent Herr Kemm, Telefon: 0 72 55 / 55 66.  Noch freie Plätze. 
Dienstags, 19:15 Uhr bis 20:45 Uhr.    Gymnastikraum im E-Bau 

Goldstadt Pforzheim im Jubiläumsjahr - 
250 Jahre Schmuckindustrie, Exkursion 
Ihr Tag in der Goldstadt Pforzheim beginnt an der 
altehrwürdigen Schlosskirche. Sie war ab 1535 Grablege der 
badischen Markgrafen, und hier ruht auch Markgraf Karl 
Friedrich von Baden, der im Jahre 1767 den Grundstein für die 
Pforzheimer Schmuckindustrie gelegt hat. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen machen Sie sich auf der 
"Goldschmiedemeile" auf den Weg zum Schmuckmuseum 
Pforzheim, das Tausende von historischen Schmuckstücken 
beherbergt. Nach einer kleinen Kaffeepause ist das letzte Ziel 
das einzigartige Technische Museum der Pforzheimer 
Schmuck- und Uhrenindustrie. Es besitzt eine Vielzahl alter, 
funktionstüchtiger Maschinen und ist ein "lebendiges Museum". 
Während der Führung können Sie den ehrenamtlichen 
Fachkräften bei ihrer mit viel Fingerspitzengefühl ausgeführten
Arbeit über die Schulter schauen, und auch die ältesten 
Maschinen werden für Sie aktiviert. 
Die Anfahrt erfolgt individuell. Treffpunkt und Beginn der 
Veranstaltung um 10:30 Uhr vor der Schlosskirche in 
Pforzheim. Die Schlosskirche Pforzheim befindet sich am 
Schlossberg 10 schräg gegenüber dem Hauptbahnhof. 
Sonntag, 18.06.2017, 10:30 Uhr. 
Anmeldung erforderlich!   www.vhs-karlsruhe-land.de/Z113GES111 
Kosten: 42,00 € (Die Gebühr enthält die ganztägige 
Reiseleitung, Eintritt ins Schmuckmuseum, Eintritt und Führung 
im Technischen Museum sowie ein Mittagessen.)  
Die Anfahrt erfolgt individuell. Treffpunkt vor der Schlosskirche 
in Pforzheim. Die Schlosskirche Pforzheim befindet sich am
Schlossberg 10 schräg gegenüber dem Hauptbahnhof. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Hügelgräber-Rundweg, mit Frau Sonja Güntner, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann 
Dörnig. Wanderung 
- durch eines der größten und archäologisch spannenden

Hügelgräberfelder im Rheintal (Hügelgräberbronzezeit,
Hallstatt, Latene);

- mit Blick auf den Untergrombacher Michaelsberg:
Michelsberger Kultur (Steinzeit);

- durch die in früheren Jahrhunderten wichtigen Wässerwiesen
von Weingarten;

- und wertvolle Naturlandschaft: Wiesen und Wassergräben,
naturnaher Wald (Störche, Libellen, Schmetterlinge).

Samstag, 24.06.2017, 14:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Fa.
Klebchemie, Kleiberitstraße. Vorherige Anmeldung erforderlich!

Wanderung durch das Weingartener Moor
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 15.09.2017, 17:00 Uhr

Waldführung durch den Bergwald
der Gemeinde Weingarten, Distrikt Katzenberg
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 22.09.2017, 17:00 Uhr

Kochen für Kerle      Sabine Peters-Ottmann
Die alltägliche Küche ist auch noch heute meist weiblich
besetzt. Sterneköche sind jedoch meist männlich. Eine
spannende Diskrepanz. In diesem Kurs werden keine neuen
Sterneköche geboren, aber er ermöglicht Ihnen einen (neuen)
Zugang zum heimischen Herd. Außerdem erfahren Sie, wie
viel Spaß Kochen macht - vor allem mit Gleichgesinnten. Sie
werden ein tolles Menü zaubern und dabei viele Basics des
Kochens lernen. Es sind ausdrücklich Kochanfänger
willkommen. Die einzigen Voraussetzungen für diesen Kurs
sind Spaß und gute Laune! Fragen zum Kurs beantwortet
Ihnen gerne unsere Dozentin Frau Peters-Ottmann, Telefon:
0 72 44/ 72 26 88.
Freitag, 23.06.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin, 17,60 Euro.

SUP (Stand Up Paddle Surfing) - Einsteiger/innen-Kurs auf
dem Altrhein bei Bad Bellingen
Stand Up Paddle Surfing (SUP) ist eine neue Trendsportart
aus den USA. Dabei stehen Sie auf einem Surfboard und
fahren mit einem langen Paddel flussabwärts. Neben
Materialkunde erklärt Ihnen der ausgebildete SUP-Instruktor
grundlegende Steuer- und Paddeltechniken und vermittelt
Ihnen wichtige Sicherheitsregeln.
Bitte beachten Sie: Die Teilnahme ist trotz Weste nur für
Schwimmer ab 14 Jahren möglich und erfolgt auf eigene
Gefahr! Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.
Die Rückreise zum Ausgangsort erfolgt direkt nach der Tour
entweder mit dem öffentlichen Nahverkehr (ggf. nicht im Preis
enthalten!), mit einem Shuttleservice oder mit
Fahrgemeinschaften, die direkt vor Tourbeginn organisiert
werden. Treffpunkt: Bad Bellingen, Sportplatz, die Anfahrt
erfolgt individuell.
Samstag, 17.06.2017, 11 bis 14 Uhr, 79 Euro.
Anmeldung erforderlich!   www.vhs-karlsruhe-land.de/Z193GES302
Bitte mitbringen: Regenkleidung, Sonnencreme,
Kopfbedeckung, Freizeit- und Ersatzkleidung, Getränk in PET-
Flasche (keine Glasflaschen!) und Vesper.

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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Radtour „Tour de Spargel“ am Freitag, 09.06.2017
Wir treffen uns am Freitag, 09.06.2017 um 09:00 Uhr auf dem 
Parkplatz West beim Bahnhof in Weingarten.
Schwierigkeitsgrad: leicht, Streckenlänge: 77 km, Höhendifferenz: 
20 m, reine Fahrzeit: ca. 6 Stunden.
Einkehr zum Spargelessen in Reilingen. Wer abkürzen möchte hat 
ab Kronau immer wieder die Möglichkeit auf kurzem Weg zu einer 
Haltestelle der Stadtbahn zu gelangen.
Anmeldungen für die Tour bei Peter Spohrer, Tel. 07244 2618.

Schweiz – Atemberaubende Schluchten- kühn angelegte 
Bahntrassen und Straßen- verschneite Berge 
Auf der 3–tägigen-Reise 18.05. – 20.05.2017 konnten sich die 25 
Teilnehmer während der kombinierten Busund Bahnreise von 
den außergewöhnlichen Schönheiten des Landes überzeugen. 
Margareta Schaufelberger war die Ideengeberin für die Reise und 
fand in Peter Broschak und dessen Frau Waltraud Partner, die ihre 
Idee perfekt umsetzten.
Der Bus startete pünktlich in Richtung Süden. Bei zähflüssigem 
Verkehr ging es zunächst langsam voran, ehe ein Sektfrühstück 
mit Brezeln zum ersten Stimmungshoch verhalf. Bei herrlichem 
Wetter kamen wir bei Radolfzell an den Bodensee. Die Insel 
Reichenau im Blick, Konstanz passierend, am Bodensee auf der 
Schweizer Seite entlang bis zum Parkplatz der Raststätte Thal. 
Im Nu war entlang des Busses ein Picknick aufgebaut, das alle 
Wünsche befriedigte. Die Reise ging weiter nach Chur und die 
eindrucksvolle Kulisse der schneebedeckten Berge rückte immer 
näher. Nach dem Zusammenfluss von Vorder- und Hinterrhein 
näherten wir uns dem ersten Höhepunkt unserer Reise, der mehr 
als 500 m tiefen Via Mala Schlucht. Im Frühjahr 2014 wurde die 
touristische Infrastruktur des Besucherzentrums erneuert und 
die Treppenanlage saniert, sodass man mühelos über mehr als 300 
Stufen die Besonderheiten der eigenartig bizarren Welt genießen 
kann, wo sich schäumende Wassermassen durch nur wenige Meter 
breite Felslücken ergießen.
Über Thusis zurück und von dort zu unserem Etappenziel 
Tiefencastel und dem Hotel Albula- und Julier. Direkt vor dem 
Hotel rauscht der mächtige Albula Fluss mit ohrenbetäubendem 
Lärm zu Tal und auf der gegenüberliegenden Talseite sahen wir die 
Rätische Bahn, mit welcher wir am anderen Morgen den nächsten 
Höhepunkt erleben sollten. 9.18 Uhr Abfahrt mit dem Bernina 
Express nach Tirano. „Platz nehmen und staunen“ lautet das Motto. 
Leider bewölkte es sich immer mehr und es tröpfelte schon leicht. 
Die Bahn glitt fast lautlos über die Schienen. Und schon wartete 
das Landwasserviadukt, das mitten in eine senkrechte Felswand 
hineinführt. Über grandiose Kunstbauten und Kehrtunnels ging 
es weiter in die Höhe bis sich nach dem Albulatunnel das Engadin 
in voller Pracht zeigen sollte. Leider hielt sich der Genuss in 
Grenzen. Es wurde immer trüber und schließlich regnete es. Mit 
dem Bernina Express ging es noch höher hinauf, vorbei an der 
mächtigen Gletscherwelt des Berninamassivs. Um uns her Schnee, 
eisige Seen, Nebel und keine Sicht auf die Gipfel, oft gespenstisch 
schön. Ein kurzer Stopp am 1923 erbauten Bahnhofsgebäude Alp 
Grüm, dessen rühmliches Panorama für uns im Regen und Nebel 
verborgen blieb. Von nun an ging es bergab über Poschiavo und das 
berühmte Kreisviadukt Brusio nach Tirano in Italien. Der Regen 
hatte kurz aufgehört, eine kleine Atempause, die wir nützten, 
um im wärmeren, mediterranen Flair des kleinen italienischen 
Städtchens in einem der Straßencafés einzukehren. Der erneut 
einsetzende Regen veranlasste uns zur zügigen Rückfahrt mit dem 
Bus, der bereits auf uns wartete. Die vorgesehene 200 km Pässefahrt 
wurde auf etwa 100 km verkürzt. Wir fuhren im strömenden Regen 
den Weg zurück auf der Straße. Eine interessante Sicht aus einer 
anderen Perspektive, leider ohne besseres Wetter. Eine kühne 
Passstraße hoch hinaus in Eis und Schnee zum Ospizio Bernina. 
Auf dem weiteren Weg hinunter nach St. Moritz am Silvaplana 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

See und hinauf zum Julierpass änderte sich das Wetter zusehends. 
Die Sonne und blauer Himmel offenbarten uns eine herrliche 
Landschaft. Eine Entschädigung für entgangene Freuden. Früher 
als geplant kehrten wir nach Tiefencastel zurück und nach der 
langen Fahrt wurde der Vorschlag zu einer kleineren Wanderung 
zur Kapelle Mistail gerne angenommen. Am nächsten Morgen 
erwarteten uns 7°C und blaue Inseln im Wolkenmeer. Peter unser 
Chauffeur vermeldete freie Fahrt über den Oberalppass. Über 
Lenzerheide nach Chur. Hier zweigten wir ins Tal des Vorderrheins 
ab. Das Wetter konnte schöner nicht sein und beim Durchqueren 
der Ortschaften Disentis und Sedrun wurden alte Erinnerungen in 
uns wach.
Oberalppass, eine weitere kurvenreiche Fahrt fast bis ins 
Unendliche. Alle Gipfel waren gezuckert zum Teil bis herunter zur 
Straße. Tief unter uns sahen wir schon Andermatt, um wenig später 
einen kleinen Aufenthalt am dortigen Bahnhof einzulegen. Wir 
setzten unsere Fahrt durch die felsige Schöllenenschlucht fort. Die 
Bordverpflegung mit Wiener Würstchen und Brot überbrückte den 
aufkommenden Hunger und so konnte der 1 ½ stündige Aufenthalt 
in der schönen Luzerner Altstadt voll ausgekostet werden. Eine 
schnelle Fahrt über die Autobahn via Basel nach Karlsruhe. Kurz 
vor Weingarten resümierte Peter Spohrer die Tour, bedankte sich 
beim Busfahrer Peter und dessen Frau Waltraud für die umsichtige 
Fahrweise und für die exzellente Organisation.
Einen ausführlichen Reisebericht mit vielen schönen Bildern könnt 
ihr bald auf unserer Webseite wsw.tsv-weingarten.de abrufen.

Ehrenmitglieder - und Seniorentreffen 
am Pfingstmontag 05.06.2017
Hiermit laden wir die Ehrenmitglieder und Senioren des 
Schützenvereins Weingarten zum o.g. Treffen am 05.06.17 Beginn 
10.30 Uhr ins Schützenhaus „Panoramazimmer“ recht herzlich 
ein.
Bei diesem schon traditionellen Treffen werden wir im Kreise von 
Vorstandsmitgliedern des Schützenvereins auch Aktuelles über die 
Vereinsaktivitäten hören.
Ab 12.00 Uhr werden wir bei einem gemeinsamen Mittagessen 
in unserer Gaststätte „Il Vigneto“ im Schützenhaus das Treffen 
ausklingen lassen. Zum Mittagessen sind natürlich weitere 
Vereinsmitglieder herzlich willkommen.
Unser Schützenhausteam hat eine Tageskarte für uns bereitgestellt.
Anmeldung zur Teilnahme und zum Essen bitte unbedingt bei
EOSM Klaus Gierich Tel. 07244-2100 bis Donnerstag 01.06.17 
bekannt geben.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen bei unserem 
traditionellen Treffen.

Wein- und Straßenfest am 15./16.07. 2017 - Helferaufruf
Ein Highlight der Gemeinde Weingarten ist das im 

www.svweingarten.com
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Zweijahresrhythmus stattfindende Wein- und Straßenfest mit 
der Wahl einer neuen Weinkönigin. Den Gästen aus Nah und Fern 
werden dabei an zahlreichen Ständen kulinarische Köstlichkeiten, 
Musik und viel Spaß geboten. 
Auch der Schützenverein Weingarten wird sich beteiligen und 
in seiner Sektlounge wieder seine köstlichen Cocktails anbieten. 
Wer gerne mithelfen möchte und sich diesen Spaß nicht entgehen 
lassen will soll sich bitte bei OSM Jürgen Langendörfer Tel. 
07244/3917 oder osm@svweingarten.commelden.
Die Vorstandschaft dankt schon jetzt für Eure Unterstützung.

Termine 2017:
02.06.2017 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19.00 Uhr
05.06.2017 Ehrenmitgliedertreffen (Pfingstmontag) Beginn: 10.30 
Uhr
08.07.2017 12. Weingartener Lebenslauf
15./16.07.2017 Wein- und Straßenfest der Gemeinde Weingarten

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen 
Trainingszeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Gesamtverein
Mitgliederversammlung Fischerfest 2017
Am Freitag, 2. Juni findet die Mitgliederversammlung zur 
Besprechung des Fischerfestes statt. Treffpunkt ist um 20 Uhr 
im Anglerheim. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten, dies gilt 
insbesondere für die Standführer.

Abt. Angler - Vorankündigung Arbeitseinsatz
Der nächste Arbeitseinsatz findet am Samstag, 10. Juni auf dem 
Vereinsgelände statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Vereinsheim.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Vereinsfest
Unser diesjähriges Vereinsfest findet am Samstag, den 10. Juni statt. 
Bitte meldet Euch bei euren Sportgruppen an, damit wir Essen und 
Getränke planen können.

Wassergymnastik
Dienstag, 6. Juni, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Lungen-/Atemgymnastik beim ActivePlus Weingarten e.V.
Patienten mit Lungenerkrankungen (z.B. COPD, Astma 
bronchiale oder Mukoviszidose) kommen unter körperlichen 
Belastungen relativ schnell in Atemnot, was sie veranlasst, solchen 
Anstrengungen auszuweichen. Mit diesem Verhalten setzen sie 
einen Teufelskreis in Gang, der durch Abnahme der körperlichen 
Kondition zur Verschlechterung ihrer Situation erheblich beiträgt. 
Mit den gezielten Trainingsmaßnahmen des Lungensports kann 
diese Negativentwicklung durchbrochen werden. Der Lungensport 
wirkt sich positiv auf das allg. Wohlbefinden aus, steigert das 
Vertrauen in den eigenen Körper und stärkt die Abwehrkräfte. In 
der Lungensportstunde des ActivePlus Weingarten e.V. werden 
beeinträchtigte Muskulaturen ohne Überforderung gekräftigt, die 
(meist verkürzten) Muskulaturen im Schulterund Brustbereich 
gedehnt, mit Spaß die Bewegung gefördert und die Atmung- 
und Lungenfunktion mit aktiven Atemübungen trainiert. 
Der Lungensport wird zu 100% von den gesetzl. Krankenkasse 
übernommen. Sprechen Sie mit Ihrem behandelten Arzt über eine 
Verordnung für Rehabilitationssport für den Lungensport.
Der Lungensport findet immer Dienstags, von 10.00 bis 11.00 
Uhr in der Mineralix-Arena in Weingarten statt. Bei Fragen oder 
Anmeldungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Informationen und Anmeldung unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de
Web: www.activeplusev.de

RAT UND HILFE AUS TRADITION 
Seit 1902 stehen wir mit unserem Familienbetrieb Trauernden bei. Wann immer Sie 
uns brauchen – wir sind persönlich für Sie da.

Gerwigstraße 10 · 76131 Karlsruhe · An der Bahn 9a · 76327 Pfinztal  
Eggensteiner Straße 61 · 76297 Stutensee · www.trauerhilfe-stier.de

TRAUERHILFE STIER

Karlsruhe (07 21) 9 64 60 10 · Pfinztal (07 21) 46 91 88 · Stutensee (07244) 9 47 66 88

Individuell und professionell, 
vertrauensvoll und menschlich.




